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– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Brück –

Kommunalwahl vom 26. Mai 2019 
Verlust der Rechtsstellung eines Mitglieds des Ortsbeirates Alt Bork der Gemeinde Linthe

Das Mitglied des Ortsbeirates Alt Bork, Frau Andrea Rennebarth, wohnt seit 
Mitte Juli 2023 nicht mehr in der Gemeinde Linthe, OT Alt Bork. 
Entsprechend § 11 des Kommunalwahlgesetzes entfällt damit die Vorausset-
zung für ihre jederzeitige Wählbarkeit und nach 59 Abs. 1 Satz 2 desselben 
Gesetzes hat Frau Rennebarth dadurch ihren Sitz im Ortsbeirat Alt Bork ver-
loren. Frau Rennebarth war Mitglied der Wählergruppe „Freie Bürger und 
Bauern“. 

Gemäß der Ergebnisse der Kommunalwahl vom 26. Mai 2019 gibt es in der 
Wählergruppe „Freie Bürger und Bauern“ keine Ersatzpersonen.

Der dritte Sitz im Ortsbeirat Alt Bork bleibt bis zur Neuwahl im Juni 2024 
somit unbesetzt.

Der einberufene Wahlausschuss hat dies einstimmig bestätigt.

21.08.2023

gez. Marion Jahn
Wahlleiterin

Verlängerung der Ausschreibung für zwei Baugrundstücke  
im Wohngebiet Gänsematen in 14822 Brück

Mindestgebot:  261,- €/qm

Grundstück (unbebaut):
Gemarkung Brück
Flur 1, Flurstück 756
Grundbuchliche Größe: insgesamt ca. 1.260 qm
zwei unvermessene Teilflächen zu je ca. 630 qm

Zuzüglich zum Kaufpreis trägt der Erwerber die Kosten für alle noch in Zu-
kunft anfallenden Erschließungsmaßnahmen, die Kosten für Vermessung, 
Vermarkung und Übernahme, die Kosten für die Herstellung der Haus- und 
Grundstücksanschlüsse, für die Herstellung einer Grundstückszufahrt, die 
Kosten für alle erforderlichen Ausgleichsmaßnahmen z. B. eventuelle Bio-
topsumwandlung und sämtliche Nebenkosten, die mit der Durchführung des 
Kaufvertrages anfallen, einschließlich Gutachterkosten, Notarkosten, Grun-
derwerbsteuer, Vollzugkosten. 
Die Grundstücke befinden sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
10b-Gänsematen vom 12.08.2011. Es ist Aufgabe des Erwerbers alle für eine 
Nutzung/Umnutzung/Bebauung erforderlichen Auskünfte und Anträge sowie 
Genehmigungen auf eigene Kosten selbst einzuholen. Über die Zulässigkeit 
konkreter Bauvorhaben entscheidet grundsätzlich die Bauaufsichtsbehörde 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark.
Das Wohngebiet „Gänsematen“ liegt westlich der historischen Altstadt von 
Brück und unmittelbar in  Zentrumsnähe.

Erschließung:
Zentrale Erschließungsanlagen für Wasser, Abwasser und Strom befinden 
sich im öffentlichen Straßenraum. 
Das Grundstück ist nicht im Altlastenkataster des Landkreises Potsdam-Mit-
telmark registriert. Baulasten sind nicht bekannt. Weitergehende Recher-
chen, z. B. zum Natur- und Denkmalschutz sowie umweltrechtliche Belange 
wurden nicht vorgenommen. Dies ist Aufgabe des Erwerbers. 
Die Stadt Brück liegt im Landkreis Potsdam-Mittelmark des Bundeslandes 
Brandenburg und hat ca. 3.600 Einwohner. Kindertagesstätten, Grundschule, 
Oberschule, Einkaufsmöglichkeiten, Apotheke, Ärztehaus, Geldinstitute, Na-
turbad, Sportstätten, Gastronomien und vieles mehr sind vorhanden. 

Verkehrsanbindung: 
Autobahn A 9 – Anschlussstelle Linthe ca. 4,7 km
Bundesstraße B 246 ca. 0,3 km
Bahnhof Brück (Strecke Berlin–Dessau) ca. 5 min. Fußweg
Angebote mit konkreten Angaben zum Kaufpreis, Nutzungszweck und zur 
Finanzierung des Kaufpreises und des Bauvorhabens richten Sie bitte spä-
testens bis zum 30.09.2023  

an das 
Amt Brück
Kennwort: WG Gänsematen
Ernst-Thälmann-Straße 59, 14822 Brück 
(Tel.: 033844/62–472). 

Eine Besichtigung ist nach Terminabsprache möglich. 

Mehr Infos und Bilder unter: www.amt-brueck.de Wirtschaft-Immobilien



| 4 |  8. September 2023 | Nr. 9 | Woche 36 Amtsblatt
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Ausschreibungsbedingungen für die Verwertung von 
Liegenschaften (Grundstücken)

Haftungsausschluss
Dieses Angebot der Amtsverwaltung Brück erfolgt freibleibend. 
Alle Angaben erfolgen nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr.

Besonderheiten des Ausschreibungsobjektes
Begründete Ansprüche Dritter nach dem Vermögensgesetz (VermG) oder dem 
Vermögenszuordnungsgesetz (VZOG) sind für das Objekt nicht bekannt, kön-
nen jedoch nicht ausgeschlossen werden.

Besuchsberechtigungen
Die Besichtigung des Grundstücks kann von der öffentlichen Straße aus er-
folgen. Es wird darauf hingewiesen, dass das ungenehmigte Betreten des 
Ausschreibungsobjektes nicht gestattet ist.

Einzelheiten des Ausschreibungsverfahrens

Abgabe des Gebotes
Nicht rechtzeitig zum Schlusstermin eingehende Gebote werden nicht be-
rücksichtigt.

Nach Ablauf des Schlusstermins werden die fristgerecht eingegangenen 
Gebote protokolliert.

Inhalt des Gebotes
Es können ausschließlich Kaufgebote abgegeben werden. Gebote werden 
nur berücksichtigt, wenn sie ein auf eine feste Summe in EURO lautendes 
Preisgebot enthalten.

Verfahrensweise nach Gebotseröffnung
Der Amtsverwaltung Brück steht es frei, bis zur endgültigen Entscheidung 
über den Zuschlag zur Aufklärung des Gebotes weitere Informationen von 
den Bietern abzufordern.
Bieter, deren Gebote nicht berücksichtigt werden, erhalten baldmöglichst 
nach Gebotseröffnung dazu eine Nachricht. Sollte diese Benachrichtigung 
ausbleiben, können daraus keine Ansprüche gegen die Amtsverwaltung 
Brück abgeleitet werden.
Gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) wird darauf hingewiesen, 
dass die personenbezogenen Daten zur Auswertung der Gebote elektronisch 
gespeichert, verarbeitet und genutzt werden.

Zuschlagserteilung
Die Entscheidung zur Vergabe des Objektes erfolgt auf der Grundlage der 
eingereichten Gebote.
Die Amtsverwaltung Brück behält sich vor, im Rahmen eines Bieterverfah-
rens Bietern die Möglichkeit einzuräumen, ihr Angebot nachzubessern, 
insbesondere wenn von mehreren Bietern im Wesentlichen gleichwertige 
Angebote abgegeben wurden. Ein Anspruch auf die Durchführung eines sol-
chen Verfahrens besteht nicht. 
Die Stadt Brück ist nicht verpflichtet, sich für eines der eingereichten Gebote 
zu entscheiden. Aufwendungen der Bieter werden nicht erstattet.

Informationsschreiben an alle Personensorgeberechtigten,  
deren Kinder die ITBA Brück oder die ITBA Borkheide  

seit dem 01.01.2023 besuchen oder besucht haben 

Sehr geehrte Personensorgeberechtigte,
auf Grundlage der Änderung des Kitagesetzes des Landes Brandenburg im 
Rahmen des Brandenburg-Paketes (GVBI. I/22, [Nr. 34], S. 6 vom 16.12.2022) 
sollen seit dem 01.01.2023 die Eltern durch eine Elternbeitragsbefreiung 
oder -begrenzung entlastet werden.
Dies gilt nun auch für die Kinder, welche seit dem 01.01.2023 in einer inte-
grierten Tagesbetreuung im Rahmen der verlässlichen Halbtagsgrundschule 
betreut werden oder bereits zum Schuljahreswechsel abgemeldet wurden.
Für die rückwirkenden Anpassungen der Elternbeiträge ist es erforderlich, 
eine aktuelle Einkommensüberprüfung durchzuführen.

Wir bitten Sie daher, uns bis spätestens zum 15.09.2023 die beige-
fügte Einkommensübersicht  und die entsprechenden Einkommens-
nachweise im verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 
„Einkommensüberprüfung ITBA“ im Amt Brück – Kitaverwaltung, 
Ernst-Thälmann-Str. 59 in 14822 Brück einzureichen.
Gern können Sie die Unterlagen auch per E-Mail an soziales@amt-
brueck.de senden.

Sollten Sie diese Frist nicht einhalten können, nehmen Sie bitte eigenständig 
mit uns Kontakt auf.

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz unter 
https://www.amt-brueck.de/datenschutz und unter 
https://kita-anmeldung.amt-brueck.de/#/extern/privacy.

Wichtige Hinweise: 
1. 	 Alle Angaben zum Elterneinkommen sind durch geeignete Kopi-

en schriftlicher Belege nachzuweisen.

	 (Geeignete Nachweise bei Nichtselbständigen sind z. B. aktuelle Ver-
dienstbescheinigungen  oder Jahressteuerbescheide, bei Selbständigen 
der aktuelle Einkommenssteuerbescheid oder die schriftliche Auskunft 
des Steuerberaters. 

	 Bei gleichbleibendem monatlichem Einkommen ist der aktuellste Nach-
weis ausreichend, bei einem unterschiedlichen Einkommen werden die 
letzten drei Nachweise benötigt.

	 Höhere Werbungskosten z. B. Fahrkosten, sind gesondert nachzuwei-
sen.)

2. 	 Eltern, welche für Geschwisterkinder in einer kommunalen Kindertages-
stätte oder Tagespflegestelle bereits aktuelle Einkommensnachweise 
eingereicht haben, müssen diese nicht erneut einreichen.

	 In diesem Fall ist eine Information ausreichend, dass dieses Einkommen 
auch für die Festsetzung der Elternbeiträge in der ITBA herangezogen 
werden kann.

3. 	 Eltern, welche soziale Leistungen (z. B. Wohngeld, ALG I oder ALG II, 
Kinderzuschlag etc.) erhalten, reichen bitte den aktuellen Leistungsbe-
scheid ein.

	 Dies gilt nicht, wenn uns dieser bereits vorliegt oder die Elternbeitrags-
befreiung bereits verlängert wurde.

4. 	 Sollten dem Amt Brück keine Nachweise der Einkommensverhältnisse 
bis zur gesetzten Frist vorliegen, wird der höchste Elternbeitrag festge-
setzt.

Weiterhin ist zu beachten, dass ab dem 01.09.2023 vorerst keine 
Elternbeiträge für die ITBA-Betreuung eingezogen werden bzw. 
eingezahlt werden müssen.
Dies hat bis zur Neufestsetzung des Elternbeitrages durch einen 
Bescheid Bestand.
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die zuständigen Kita-Sachbearbeite-
rinnen des Amtes Brück (ITBA Brück: Frau Lehmann, Tel. 033844/62-154;  
ITBA Borkheide: Frau Wegner, Telefon 033844/62-156 oder per E-Mail an  
soziales@amt-brueck.de).

Mit freundlichen Grüßen
14.08.2023

Im Auftrag
gez. Nissen
Fachbereichsleiter Ordnung und Soziales

Einkommenserklärung der Personensorgeberechtigten als Grundlage zur Festsetzung des Elternbeitrages

Einrichtung (bitte unterstreichen): ITBA Brück oder ITBA Borkheide

Kassenzeichen:

Name des Kindes:

Anzahl der unterhaltsberechtigten Kinder:

Einkommensbestandteile Elternteil 1 Elternteil 2 Nachweise

Einnahmen aus nichtselbstständiger Arbeit (monatliches Nettoeinkommen) 

Einkünfte aus Land-, Forstw. sowie Gewerbebetrieben 

Einkünfte aus Kapitalvermögen 

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 

Renten/Pension 

Unterhaltsleistungen für den Personensorgeberechtigten 

Unterhaltsleistungen für das o. g. Kind 

Sonstiges 

Einnahmen nach dem SGB III

Arbeitslosengeld I

Kurzarbeitsgeld 

Überbrückungsgeld 

Sonstiges 

Sonst. Leistungen nach anderen Sozialgesetzen

Krankengeld 

Mutterschaftsgeld 

Elterngeld über dem Freibetrag i. H. v. 300,- € 

Sonstiges 

Einkommen aus selbstständiger Arbeit

Einkommen lt. Steuerbescheid 

Geschätztes Einkommen

Einkommensminderung 

Werbungskosten (z. B. einfache Fahrtstrecke vom Wohnort zur Arbeitsstätte in km) 

Unterhalt für nicht im Haushalt lebende Kinder 
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Angaben zum Elternteil 1

Name, Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Personensorgeberechtigte/er ja  nein 

Angaben zum Elternteil 2

Name, Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Personensorgeberechtigte/er ja  nein 

Lebensverhältnisse ledig  getrennt lebend 

verheiratet  alleinerziehend 

zusammenlebend  Wechselmodell 

Pflegekind 

Zutreffendes bitte ankreuzen:

Ich/Wir beziehen folgende Leistungen… Leistungen nach dem 3. 
und 4. Kapitel des SGB 
XII



Leistungen zur Siche-
rung des Lebensunter-
halts (SGB II)



Leistungen nach den 
§§ 2 und 3 AsylbLG



(Hierfür ist ein entsprechender Nachweis vorzulegen. In diesem Fall müssen keine 
ergänzenden Unterlagen zum Einkommen vorgelegt werden.)

Kinderzuschlag gem. 
§ 6a Bundeskindergeld-
gesetz



Wohngeld nach dem 
Wohngeldgesetz



trifft nicht zu 

Wir wollen unser Einkommen nicht erklären und zahlen freiwillig den Höchstbetrag. 

Ort, Datum Unterschriften der Personensorgeberechtigten

– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Brück –

Bekanntmachung einer Teileinziehung entsprechend § 8 Brandenburgisches Straßengesetz

Nach öffentlichem Beschluss der Gemeindevertretung Borkheide vom 9. Febru-
ar 2023 sowie Bekanntmachung der Absicht der Teileinziehung zur Gelegenheit 
zu Einwendungen im Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/ Mark, das Amt 
Brück und das Amt Niemegk Nr. 5 vom 12. Mai 2023 wird die Teileinziehung 
eines Abschnittes der folgenden Gemeindestraße bekannt gemacht:
Gemeinde 	 Borkheide

Straße: 	 Georg-Rothgießer-Straße
Straßennummer: 	G411 zwischen den Knotenpunkten 1280 und 1287
Länge: 	 ca. 100 m
Lage: 	� Gemarkung Borkheide, Flur 2, Teilstück aus dem Flurstück 

787/2 auf der Länge des Schulcampus mit den Flurstücken 
789 und 1479
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Information zur Straßenreinigung an alle Bürger und Bürgerinnen des Amtsgebietes Brück 

Sehr geehrte/-r Bürger/-in,
anlässlich des anstehenden Aussaugens der Gullysiebe möchte das Ord-
nungsamt darauf hinweisen, dass alle Grundstückseigentümer gemäß der 
örtlich bestehenden Straßenreinigungssatzungen zur Reinigung der Bürger-
steige und Straßen verpflichtet sind. 
Diese erstreckt sich grundsätzlich ab Grundstücksgrenze bis auf die Fahr-
bahn. Die Reinigungspflicht umfasst das Säubern der Straßen, Bürgerstei-
ge, Regenmulden, Grünstreifen, Regenrinnen u. v. m. Wenn ein Grundstück 
an mehreren Straßen liegt, so sind auch alle anliegenden zu reinigen. Den 
genauen Umfang und die Häufigkeit entnehmen Sie bitte Ihrer örtlichen Sat-
zung unter www.amt-brueck.de unter der Rubrik „Politik &Verwaltung“ > 
„Satzungen“.
Hierbei soll der Kehricht beseitigt und Gras- und Unkrautbewuchs auf dem 
Bürgersteig und in den Regenrinnen, insbesondere im Bereich der Regen- 
einläufe entfernt werden. Die Reinigung soll regelmäßig durchgeführt wer-
den. Diese Maßnahmen sind unbedingt erforderlich, um auch bei starken 
Regenfällen ein unbeeinträchtigtes Abfließen des Oberflächenwassers zu 
gewährleisten.
Und: bitte fegen Sie den Kehricht nicht einfach in die Gullys. Die Auffang- 
siebe sind nicht für größere Mengen gedacht, und der Schmutz würde dann 
doch in die Rohre gelangen und diese verstopfen.
Ein ebenfalls dauerhaftes Problem stellen die in die Bürgersteiganlagen 
und Straßen hineinragenden Hecken und Bäume dar. Wir weisen alle 
Grundstückseigentümer erneut auf die Pflicht hin, ein Zurückschneiden vor-

zunehmen, damit Bürgersteige und Straßen in ihrer gesamten Breite den 
Fußgängern und Fahrzeugen zur Verfügung stehen und Seitenstraßen und 
Einmündungen gut einsehbar sind. Verkehrsschilder, Straßenschilder und 
Hinweisschilder, die von Bewuchs verdeckt werden, bitten wir freizuschnei-
den, sodass sie wieder uneingeschränkt lesbar sind. 
Sollten Grundstücksbesitzer nicht in der Lage sein, ihrer Reinigungspflicht 
nachzukommen, so können sie die Arbeiten auch in Auftrag geben.
Sollten Sie Fragen zu den Satzungen haben, so können Sie sich gerne an das 
Ordnungsamt im Amt Brück wenden. 

Ihr Ordnungsamt

Die genannte Verkehrsfläche wird für den öffentlichen Verkehr gesperrt und 
dem Straßenverkehr entzogen und zählt zukünftig zur Nutzungsart „Bildung 
und Forschung“ im Rahmen der geplanten Erweiterung des Schulcampus.
Die Einziehung des Abschnittes wird im Zeitpunkt der Öffentlichen Bekannt-
machung, spätestens mit der Sperrung wirksam.

Brück, 30. August 2023

gez. Mathias Ryll 
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Bekanntmachung der Gemeindevertretung Borkheide zur 
Teileinziehung der Georg-Rothgießer-Straße wird durch Veröffentlichung des 
formalen Wortlautes im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes Brück 
dem „Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das 
Amt Niemegk — Flämingbote“ öffentlich bekannt gemacht. 

Brück, 30. August 2023

gez. Mathias Ryll 
Amtsdirektor 
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– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Niemegk –

Hauptsatzung der Gemeinde Mühlenfließ vom 23.02.2023

Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Mühlenfließ 
gemäß § 4 Absatz 1 Kommunalverfassung Brandenburg
Präambel

Die Bildung der Gemeinde Mühlenfließ wurde mit Genehmigungsbescheid 
des Ministeriums des Innern des Landes Brandenburg vom 30. April 2002 
zum 01. Juli 2002 wirksam. Der Gemeinde Mühlenfließ gehören durch 
rechtskräftigen Vertrag für die Bildung einer neuen Gemeinde die Ortsteile 
Haseloff, Niederwerbig, Nichel und Schlalach sowie die Gemeindeteile Gra-
bow und Jeserig an. Die Gemeinde Mühlenfließ hat die Rechtsstellung einer 
amtsangehörigen Gemeinde und gehört dem Amt Niemegk an. Diese gemäß 
§ 4 Absatz 1 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 
18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286) zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/22, [Nr. 18] als Pflichtsatzung 
zu erlassende Hauptsatzung wurde am 23.02.2023 durch die Gemeindever-
tretung Mühlenfließ in öffentlicher Sitzung beschlossen.

§ 1 
Ortsteile

(1)	 In jedem Ortsteil wird ein Ortsbeirat mit einer Zahl von 3 Mitgliedern 
unmittelbar gewählt.

(2)	 Die Ortsbeiräte wählen aus ihrer Mitte einen Ortsvorsteher und dessen 
Stellvertreter.

§ 2 
Formen der Einwohnerbeteiligung

Als Formen der Einwohnerbeteiligung bestimmt die Gemeinde Mühlenfließ 
die Einwohnerversammlung, die Einwohnerfragestunde und die Einwohner-
befragung. Näheres regelt eine Einwohnerbeteiligungssatzung.

§ 3 
Formen der Kinder- und Jugendbeteiligung 

Als Formen der Mitwirkung von Kindern- und Jugendlichen gemäß § 18a 
BbgKVerf werden festgelegt:
a)	 Berufung von örtlichen Kinder- und Jugendbeauftragten durch die Orts-

beiräte,
b)	 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in örtlichen Angelegenheiten 

in Form von 	 örtlichen Veranstaltungen mit Vorsitz durch die berufenen 
Kinder- und Jugendbeauftragten,

c)	 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in den öffentlichen Einrich-
tungen der Gemeinde durch das dort tätige pädagogische Personal.

§ 4 
Zuständigkeit bei Vermögensgeschäften

Die Gemeindevertretung Mühlenfließ ist für Vermögensgeschäfte zuständig, 
wenn der Wert des zu veräußernden Vermögensgegenstandes den Betrag 
von 5.000 €uro (in Worten: fünftausend Euro) übersteigt.

§ 5 
Mitteilung von Tätigkeiten

(1)	 Die Mitglieder der Gemeindevertretung und der Ortsbeiräte übermitteln 
dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung spätestens zur konstituieren-
den Sitzung die folgenden Daten: Beruf, andere vergütete Tätigkeiten, 
andere ehrenamtliche Tätigkeiten. Der Hauptverwaltungsbeamte spei-
chert und verwahrt die Daten. Von der Möglichkeit, die Daten zu den 
ausgeübten Berufen und ehrenamtlichen Tätigkeiten zu veröffentlichen, 
macht das Amt Niemegk keinen Gebrauch.

(2)	 Jeder Änderung der nach Absatz 1 aufgeführten Angaben ist dem Vor-
sitzenden der Gemeindevertretung innerhalb von 4 Wochen nach ihrem 
Eintritt schriftlich mitzuteilen.

§ 6 
Öffentliche Bekanntmachung 

(1)	 Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeindevertretung und 
der Ortsbeiräte werden durch den Hauptverwaltungsbeamten 6 volle 
Tage vor dem Sitzungstermin öffentlich bekannt gemacht. Als dafür 
vorgesehene Form wird der Aushang in den Bekanntmachungskästen 
gemäß Anlage 1 dieser Satzung bestimmt.

(2)	 Die Gemeinde Mühlenfließ, nutzt für die öffentliche Bekanntmachung 
von Satzungen und ähnlichen ortsrechtlichen Vorschriften sowie zur Be-
kanntmachung der wesentlichen Inhalte der gefassten Beschlüsse der 
Gemeindevertretung und des Ortsbeirates und für sonstige nach Son-
dervorschriften erforderliche ortsübliche Bekanntmachungen das amtli-
che Bekanntmachungsblatt des Amtes Niemegk, namentlich „Amtsblatt     
für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, für das Amt Brück und für das Amt 
Niemegk – Flämingbote“.

(3)	 Sind Pläne, Karten oder Zeichnungen Bestandteil einer Satzung oder 
eines sonstigen Schriftstückes, so kann die öffentliche Bekanntmachung 
dieser Teile in Form des Absatzes 2 dadurch ersetzt werden, dass sie zur 
Einsichtnahme während der Sprechzeiten im Dienstgebäude des Amtes 
Niemegk, Großstraße 6, 14823 Niemegk ausgelegt werden (Ersatzbe-
kanntmachung). Die Ersatzbekanntmachung wird durch den Hauptver-
waltungsbeamten unter Angabe von Ort, Dauer und Zeit gesondert 
angeordnet.“

§ 7 
Einsichtnahme in Beschlussvorlagen

Das Recht zur Einsichtnahme in die in öffentlicher Sitzung der Gemeindever-
tretung und der Ortsbeiräte zu behandelnden Beschlussvorlagen wird durch 
folgende Formen umgesetzt:
a)	 Veröffentlichung auf der Internetseite des Amtes Niemegk 
	 www.amt-niemegk.de
b)	 Einsichtnahme in der Amtsverwaltung Niemegk, Großstraße 6,  

14823 Niemegk, Büro des Amtsdirektors nach Terminvereinbarung.

§ 8 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Hauptsatzung der Gemeinde Mühlenfließ vom 02.12.2013 in der Fas-
sung der 3. Änderungssatzung vom 25.11.2019 tritt mit Inkrafttreten dieser 
Satzung außer Kraft.

Niemegk, 08.03.2023

Hemmerling
Amtsdirektor
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Die folgende Anlage 1 wird zur Satzung hinzugefügt:
Aushänge erfolgen in den folgenden Bekanntmachungskästen:

Nr. Orts-/Gemeindeteil Adresse

1 Haseloff Gemeindehaus, Hauptstraße 11

2 Grabow Am Park 8, 9

3 Niederwerbig Gemeindehaus Dorfstraße 2c

4 Jeserig Hauptstraße 3, 4

5 Nichel Gemeindehaus, Dorfstraße 17a

6 Schlalach Feuerwehrgerätehaus, Mittelstraße 8a

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende, in öffentlicher Sitzung der Gemeindevertretung Mühlen-
fließ am 23.02.2023 beschlossene Neufassung der Hauptsatzung der Ge-
meinde Mühlenfließ, wird durch Veröffentlichung des vollen Wortlautes im 
amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes Niemegk „Amtsblatt für die 
Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flä-
mingbote“ öffentlich bekannt gemacht.

Niemegk, 08. März 2023

Hemmerling 
Amtsdirektor

Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der außerordentlichen Sitzung  
der Gemeindevertretung Mühlenfließ vom 18.07.2023

1. 	 Bestätigung Städtebaulicher Vertrag „PV Rasthof Fläming 
Nord-Grabow“

	 Der gemäß § 11 Abs. 1 Baugesetzbuch abzuschließende städtebauliche 
Vertrag für den Bebauungsplan „PV Rasthof Fläming Nord – Grabow“ 
zwischen der Gemeinde Mühlenfließ, vertreten durch das Amt Niemegk, 
und dem Vorhabenträger Solarpark Fläming-West GmbH & Co.KG, ver-
treten durch den einzelvertretungsberechtigten Geschäftsführer wird 
bestätigt.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

2. 	 Bestätigung Städtebaulicher Vertrag „Solarpark Rasthof Flä-
ming Süd“

	 Der gemäß § 11 Abs. 1 Baugesetzbuch abzuschließende städtebauliche 
Vertrag für den Bebauungsplan „Solarpark Rasthof Fläming Süd“ zwi-
schen der Gemeinde Mühlenfließ, vertreten durch das Amt Niemegk, 
und dem Vorhabenträger Solarpark Fläming-West GmbH & Co.KG, ver-
treten durch den einzelvertretungsberechtigten Geschäftsführer wird 
bestätigt.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst

3. 	 Satzungsbeschluss „PV Rasthof Fläming Nord Grabow“
	 Gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit dem § 28 Abs. 2 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf), beschließt 
die Gemeindevertreterversammlung der Gemeinde Mühlenfließ:
1. 	 Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Bau-

gesetzbuch (BauGB) und der Beteiligung der betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
abgegebenen Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„PV Rasthof Fläming Nord – Grabow“ in der Gemarkung Grabow 
wurden geprüft. Das Ergebnis der Abwägung wird gebilligt.

2. 	 Der Bebauungsplan „PV Rasthof Fläming Nord – Grabow“ in der 
Gemarkung Grabow in der Fassung vom Mai 2023 wird gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB i. V. m. § 28 Abs. 2 Nr. 9 Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg (BbgKVerf) als Satzung beschlossen.

3. 	 Die zugehörige Begründung mit Umweltbericht zum Bebauungsplan 
wird gebilligt.

4. 	 Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „PV Rasthof Fläming 
Nord – Grabow“ ist gem. § 8 Abs. 3 i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. Der Bebauungsplan ist mit der Be-
gründung und der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Ab-
satz 1 zu jedermanns Einsicht bereitzuhalten; über den Inhalt ist auf 
Verlangen Auskunft zu geben. In der Bekanntmachung ist darauf 
hinzuweisen, wo der Bebauungsplan eingesehen werden kann. Mit 
der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

5. 	 Die Gemeinde Mühlenfließ verfügt über keinen rechtswirksamen 
Flächennutzungsplan. Der Bebauungsplan ist gemäß § 8 Abs. 4 
BauGB aufgestellt worden.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

4.	 Satzungsbeschluss „Solarpark Rasthof Fläming Süd“
	 Gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit dem § 28 Abs. 2 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf), beschließt 
die Gemeindevertreterversammlung der Gemeinde Mühlenfließ:
1. 	 Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Bau-

gesetzbuch (BauGB) und der Beteiligung der betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
abgegebenen Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„Solarpark Rasthof Fläming Süd“ in der Gemarkung Grabow wurden 
geprüft. Das Ergebnis der Abwägung wird gebilligt.

2. 	 Der Bebauungsplan „Solarpark Rasthof Fläming Süd“ in der Gemar-
kung Grabow in der Fassung vom Mai 2023 wird gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB i. V. m. § 28 Abs. 2 Nr. 9 Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) als Satzung beschlossen.

3. 	 Die zugehörige Begründung mit Umweltbericht zum Bebauungsplan 
wird gebilligt.

4. 	 Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Solarpark Rasthof Flä-
ming Süd“ ist gem. § 8 Abs. 3 i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. Der Bebauungsplan ist mit der Begründung und 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 zu jeder-
manns Einsicht bereitzuhalten; über den Inhalt ist auf Verlangen 
Auskunft zu geben. In der Bekanntmachung ist darauf hinzuweisen, 
wo der Bebauungsplan eingesehen werden kann. Mit der Bekannt-
machung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

5. 	 Die Gemeinde Mühlenfließ verfügt über keinen rechtswirksamen 
Flächennutzungsplan. Der Bebauungsplan ist gemäß § 8 Abs. 4 
BauGB aufgestellt worden.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

5. 	 Errichtung von gemeindeeigenen PV-Dachanlagen
1:	 Die Gemeindevertretung beschließt das außerplanmäßige investive 

Bauvorhaben „Errichtung Dach-PV-Anlage DGH Haseloff“. Für das 
Bauvorhaben wird auf Grundlage der erstellten Kostenschätzung 
ein Budget in Höhe von 30.000,00 Euro im Rahmen des rechtskräf-
tigen Haushaltes 2023 bereitgestellt. Als Deckungsquelle soll der 
folgende investive Planansatz entsprechend reduziert werden: Bau 
von Gemeindestraßen (541155.962000 — Maßnahme Brückenbau 
Schlalach).

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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2:	 Die Gemeindevertretung beschließt das investive Bauvorhaben „Er-
richtung Dach-PV-Anlage DGH Nichel“. Für das Bauvorhaben wird 
auf Grundlage der erstellten Kostenschätzung ein Budget in Höhe 
von 38.000,00 Euro beschlossen. Diese Investitionsmaßnahme soll 
im Haushaltsplanentwurf 2024 veranschlagt werden.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

3:	 Die Gemeindevertretung beschließt das investive Bauvorhaben „Er-
richtung Dach-PV-Anlage DGH und Juqendklub Schlalach“. Für das 
Bauvorhaben wird auf Grundlage der erstellten Kostenschätzung ein 
Budget in Höhe von 45.000,00 Euro beschlossen. Diese Investitions-
maßnahme soll im Haushaltsplanentwurf 2024 veranschlagt werden.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Öffentliche Bekanntmachung – Schöffenliste –

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Niemegk hat am 18.07.2023 
in öffentlicher Sitzung die Aufnahme von Personen auf die Schöffenliste 
beschlossen.

Die Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) zu 
jedermanns Einsicht im Rathaus Niemegk, Ordnungsamt, Großstraße 7,  
14823 Niemegk während der Dienstzeit

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 09.00 bis 12.00 Uhr
	 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag	 09.00 bis 12.00 Uhr
	 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 bis 12.00 Uhr

in der Zeit vom 14.09.2023 bis einschließlich 24.09.2023 

öffentlich aus.

Während dieser Auslegung können Hinweise und Anregungen schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgetragen werden. Gegen die Vorschlagsliste kann 
gem. § 37 GVG binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungs-
frist, schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 
bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Im Auftrag

Thomas Griesbach
Stellv. Amtsdirektor
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Gesundheitswoche
Wollten Sie schon immer mal 
Yoga, Linedance oder Hula Hoop 
ausprobieren, erfahren, wie 
man sich gesund ernährt oder 
sich zum Thema Blutdruck 
senken informieren? Dann sind 
sie in Borkheide und Borkwalde 
genau richtig. Vom 23. Septem­
ber bis zum 29. September 2023 
dreht sich in den Waldgemein­
den wieder alles um das Thema 
Gesundheit. Bereits zum 
fünften Mal findet die Gesund­
heitswoche mit zahlreichen 
sportlichen und entspannen­
den Angeboten statt. Neben 
Großfeldschach, Discgolf und 
Gesundheitssport stehen auch 
Seniorenfrühstück und Mehr­
generationenkochen auf dem 
Programm.
Ein besonderes Anliegen ist uns 
die Stammzellenregistrierung 
des DKMS. Alle 27 Sekunden 
erhält irgendwo auf der Welt 
ein Mensch die Diagnose 
Blutkrebs. Nur 30 Prozent der 
Patienten finden den passen­
den Spender in der Familie. 
Vielleicht können Sie jeman­

dem das Leben retten. Lassen 
Sie sich kostenlos registrieren. 
Am Samstag, den 23. September 
zwischen 11 und 15 Uhr in der 
ITBA in Borkheide.
Am Samstag, den 23. September 
ab 10 Uhr findet der Familien­
tag mit Sport, Spiel und Spaß 
auf dem Schulhof der Grund­
schule Borkheide statt. Auch der 
Borkheider SV 90 e. V. und 
zahlreiche weitere Vereine 
bieten während der gesamten 
Gesundheitswoche verschiede­
ne Schnupperkurse an. Am 
Freitag, den 29. September 
findet auf dem Flugfeld Bork­
heide das Drachenfest statt. Alle 
Angebote der Gesundheitswo­
che sind kostenfrei! Veranstal­
tet wird die Aktionswoche zum 
Thema Gesundheit vom 
Netzwerk „Jugend und Soziales 
Borkheide/Borkwalde“ mit 
zahlreichen Akteuren und 
Ehrenamtlichen.

Weitere Veranstaltungstermine 
entnehmen Sie bitte dem 
Veranstaltungsflyer.
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Die Jugendkoordinatorin und die Seniorenbeauftragte informieren

Neue Hausarztpraxis eröffnet  
im Ärztehaus Brück
Am 4. Oktober eröffnet der 
Allgemeinmediziner Dr. Hen­
ning Balzer seine Arztpraxis im 
Ärztehaus Brück. 
Wer auf der Suche nach einem 
neuen Hausarzt ist, kann sich 
ab dem 4. Oktober einen Termin 
für die Praxis geben lassen.
Alle Patienten sollten zur 
Erstanmeldung folgendes 
mitbringen: 
• die Versichertenkarte
• den Impfausweis
• �wenn vorhanden: 

aktueller Medikamentenplan, 
Vorerkrankungslisten, 
Facharztbriefe und  
das letzte Laborblatt.

Wir wünschen dem Praxisteam 
einen guten Start in unserem 
Amt Brück.

Da uns eine gute medizinische 
Versorgung unserer Bürgerin­
nen und Bürger am Herzen 
liegt, werden wir an diesem 
Thema weiterarbeiten und Sie 
hier auf dem Laufenden halten.

Dr. Henning Balzer
Tel. 033844/519030 ab 04.10.2023

Matteo Hennig gestaltete diese 
Müslischale

Flexklasse 1 und 2 besucht  
die Amtsverwaltung
Die Flexklasse 1/2 der Grund­
schule Brück hat am Vormittag 
des 07.07.2023 die Amtsverwal­
tung besucht. Insgesamt 24 
Kinder wurden vom Amtsdirek­

tor empfangen und konnten bei 
kleineren Snacks und Geträn­
ken, Fragen stellen und sich ein 
Bild von der Arbeit eines 
Amtsdirektors machen. An­
schließend gab es eine Führung 
durch alle Fachbereiche der 
Amtsverwaltung. Nach einer 
Frühstückspause im Sitzungs­
saal wurden Tassen, Gläser und 
Müslischalen kreativ bemalt. 
Als kleines Highlight für die 
Kinder stellte die stellvertreten­
de Jugendwartin Caroline 
Hoffmann das Thema Brand­
schutz vor und erläuterte 
Details direkt an dem Feuer­
wehrfahrzeug, mit dem sie 
gekommen war.

Ferienaktion im MGH
Die Sommerferienaktionswo­
che im AWO-Mehrgeneratio­
nenhaus lockte in der Woche 
vom 17. bis 22.07.2023 mit 
vielfältigen Angeboten.
Am Montag startete das 
MGH-Team mit einem Streetso­
ccer-Turnier. Vier Gruppen, 
spielten auf dem Soccerplatz 
fair um den 1. Platz. 
Die Siegergruppe erhielt einen 
Pokal und alle Teilnehmer 
bekamen MGH-Medaillen. 
Dienstag reisten die Gruppen 
mit dem Jugendbus des Amtes 
Brück nach Klaistow in den 
Kletterwald. Am Mittwoch ging 
es ins Naturbad Brück. Eine 
Radtour führte die Jugendli­
chen am Donnerstag über die 
Alte Mühle Gömnigk nach 
Trebitz und Baitz. Beim Besuch 
der Alten Mühle Gömnigk war 
der >Schenkraum< ein besonde­
res Highlight. Als ein Ort an den 
Dinge gebracht werden können, 
die selbst nicht mehr benötigt 

werden und vielleicht ein neues 
Zuhause finden sollen. So 
wurden unter anderem Schuhe 
und Hosen ergattert. Freitag 
klang die Woche mit einem 
Cocktailabend und einer 
Übernachtung in Zelten aus. 
Neben dem Skatepark wurden 
die Zelte aufgeschlagen und 
beim Spieleabend gab es zum 
Snacken blaue und rote Gum­
mibärchen, die der Praktikant 
Patrick selbst gemacht hatte. 
Nach einem gemeinsamen 
Frühstück am Samstag verab­
schiedeten sich alle „k. o.“ aber 
glücklich, von der schönen, 
abwechslungsreichen Sommer­
ferienwoche, die unter anderem 
vom Ministerium für Gesund­
heit, Integration und Verbrau­
cherschutz gefördert wurde. 
Ungefähr 20 Kinder und 
Jugendliche haben eines oder 
mehrere Angebote in dieser 
Woche kostenfrei nutzen 
können.

Radtour der Jugendlichen nach Baitz

Übungsleiter/in gesucht
Für die Durchführung der Kurse 
in der Turnhalle der Schule 
Borkheide für unseren Verein 
Wirbelsäulengymnastik 
Borkheide e. V. suchen wir 
eine/n zusätzlichen ehrenamt­
lichen Übungsleiter/in.
•	die Mitglieder unseres Vereins 

sind überwiegend Senio­
ren*innen

•	die einstündigen Kurse finden 

immer mittwochs um 16 Uhr/ 
17 Uhr und um 18 Uhr statt

•	der Einsatz wäre aller drei 
Wochen, die Zertifizierung 
übernimmt der Verein

•	wir zahlen eine Übungsleiter­
pauschale

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte per E-Mail an sport-bork­
heide@t-online.de oder telefo­
nisch unter 033845-490046.

So erreichen Sie uns
Jugendkoordinatorin Frau W. Hanack
Ernst-Thälmann-Str. 59
14822 Brück
Telefon: 033 844 / 62 155
E-Mail: jugendarbeit@amt-brueck.de

Seniorenbeauftragte Frau R. Stephan 
Ernst-Thälmann-Str. 59 
14822 Brück
Telefon: 033 844 / 62 157
E-Mail: seniorenarbeit@amt-brueck.de
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Pflichtteilsstrafklausel setzt Mittelabfluss voraus

Die Entscheidung des OLG Frankfurt 
am Main vom 21.02.2023 zum AZ -21 
W 104/22-zeigt einmal mehr auf, wie 
wichtig es ist, Formulierungen in Testa-
menten mit Bedacht zu wählen, damit 
gewollte Folgen eintreten.
Im vorliegenden Fall hatten der vorver-
storbene Ehemann und die Erblasserin 
ein privatschriftliches gemeinsames 
Testament errichtet. Der vorverstorbe-
ne Ehemann hinterlässt aus früheren 
Ehen zwei Töchter und die Erblasserin 
aus einer früheren Ehe eine Tochter. 
Die Eheleute setzten sich gegenseitig 
zu Alleinerben ein. Weiterhin wählten 
sie die folgende Klausel „Wir gehen 
davon aus, dass unsere Kinder keinen 
Anspruch auf einen Pflichtteil nach dem 
Tod des erstverstorbenen Elternteils er-
heben. Nach dem Tod des überleben-
den Partners wird das Vermögen unter 
den Kindern zu gleichen Teilen aufge-
teilt. Ausgenommen ist dabei das Kind, 
das einen Pflichtteil beansprucht und 
erhalten hat.“ 
Die Tochter der Erblasserin beantragte 
einen Erbschein, der sowohl sie als 
auch eine der zwei Töchter des vorver-
storbenen Ehemannes zu jeweils 1/2 
als Erbinnen ausweisen sollte. Nach ih-
rer Auffassung war die weitere Tochter 
des vorverstorbenen Ehemannes nicht 

Erbin der Erblasserin geworden, da die-
se nach dem Ableben ihres Vaters ihren 
Pflichtteil geltend gemacht hatte.
Der Erbscheinantrag wurde vom 
Nachlassgericht zurückgewiesen. Die 
daraufhin beim OLG eingelegte Be-
schwerde hatte keinen Erfolg. Das OLG 
Frankfurt am Main bestätigte die vorin-
stanzliche Entscheidung dahingehend, 
dass alle drei Töchter Erbinnen zu je-
weils ein Drittel geworden seien. Eine 
Verwirkung des Erbanspruchs durch die 
dritte Tochter sah das OLG nicht. Aus-
genommen vom Erbanspruch sollte hier 
gemäß Testament das Kind sein, dass 
nach dem Tod des Erstversterbenden 
seinen Pflichtteil beansprucht und er-

halten hat. Abweichend von den sonst 
üblichen Klauseln war hier für das Aus-
lösen der Sanktionswirkung, nicht nur 
die Geltendmachung des Pflichtteils, 
sondern zusätzlich ein Mittelabfluss 
vom Nachlassvermögen. Das OLG 
Frankfurt am Main ist der Auffassung, 
ob die dritte Tochter ihren Pflichtteil 
geltend gemacht habe, könne offen-
bleiben, da sie ihren Pflichtteil und auch 
sonst nichts aus dem Nachlassvermö-
gen erhalten hat.
Der Einwand der anderen Töchter, sie 
habe ihren Pflichtteil erhalten, dieser 
sei aber „gleich null“ gewesen, über-
zeugte das OLG Frankfurt am Main 
nicht. Ein ins Leere gehender und wert-

loser Pflichtteil löse nicht die Sank-
tionswirkung der testamentarischen 
Pflichtteilsklausel aus. Mit der zusätz-
lichen Formulierung zum „Erhalten“ 
hätten die verstorbenen Eltern deutlich 
gemacht, dass es ihnen auf das Zusam-
menhalten des Nachlassvermögens, 
dessen Werthaltigkeit und den Schutz 
des überlebenden Ehegatten gegangen 
sei. Da die dritte Tochter nichts aus 
dem Nachlass erhalten hatte, sei der 
Nachlass auch nicht geschmälert wor-
den und es bestehe nach dem Willen 
der Ehegatten auch kein Grund für eine 
Sanktionierung. 

Als Absolvent des Fachanwaltslehr-
gangs für Erbrecht ist Rechtsanwalt 
Seehaus schwerpunktmäßig auf den 
Gebieten des Erb-, Familien- und 
Grundstücksrechts sowie des Straf-, 
Verkehrs- und Ordnungswidrigkeiten-
rechts tätig. Sie erreichen die Kanzlei 
Seehaus & Schulze im Büro in Werder 
Mo–Do von 8.00 – 18.00 Uhr und Fr. 
8.00 – 15.00 Uhr unter Tel. 03327/569 
511 und im Büro in Bad Belzig Mo–
Do von 9.00 – 18.00 Uhr und Fr. 9.00 
– 15.00 Uhr unter Tel. 033841/6020. 
Termine können auch außerhalb der 
Sprechzeiten vereinbart werden.

Anzeige

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir für Sie da.

In Ihrer Region
seit 1998

 033841 · 44190
www.steinhardtimmobilien.de

Töpferei-Kade bietet an:
– einfach mal entspannen und etwas für die Seele tun –

� Töpferkurse 
 auf der Töpferscheibe

� Brotbackkurs mit Sauerteig
Internet: https://toepferei-kade.de
Mail: info@toepferei-kade.de
Handy: 0157-77356042

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Bahnhof Straße 49 b · 14822 Brück
Telefon: 033844 / 753 747  |  0176 61829571

Di – So 11.00 – 22.00 Uhr
www.sagar-brueck.de

Tagesgerichte 
ab 6,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Heizung Sanitär GmbH

– Meisterbetrieb –

Tel.: 033841 / 423 29

� Öl-/Gasheizungen
� Solar-/PV-Anlagen
� Holz-/Pelettheizungen
� Wartung/Reparatur

www.Heizung-Berlin-Brandenburg.de
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08.09. 16:00 Uhr Töpfern Die Jugendlichen, im Alter 10–27, haben die Möglichkeit, jeden 
zweiten Freitag – immer in den geraden Wochen – im Jugendraum 
Borkwalde zu Töpfern.

Jugendraum 
Borkwalde

Mobile 
Jugendarbeit

09.09. – 48 Stunden Fläming 
& Flämingmarkt in 
Ziesar

Im 30-Minuten-Takt geht es nach dem Hop on &ndash; Hop off 
Prinzip weiter. In diesem Jahr wird die Rundtour vom Bahnhof Wie-
senburg ausgehend die Orte Neuehütten, Schlamau, Schmerwitz, 
Benken, Görzke, Rottstock, Buckau, Köpernitz, Ziesar, Reppinichen, 
Reetz und Reetzerhütten einbinden. Auf dem Flämingmarkt in 
Ziesar gibt es von 11 bis 18 Uhr ein Bühenprogramm.

Wiesenburg/
Ziesar

LAG 
Fläming-Havel 
e. V.

10.09. – 48 Stunden Fläming 
& Flämingmarkt in 
Ziesar

Im 30-Minuten-Takt geht es nach dem Hop on &ndash; Hop off 
Prinzip weiter. In diesem Jahr wird die Rundtour vom Bahnhof Wie-
senburg ausgehend die Orte Neuehütten, Schlamau, Schmerwitz, 
Benken, Görzke, Rottstock, Buckau, Köpernitz, Ziesar, Reppinichen, 
Reetz und Reetzerhütten einbinden. Auf dem Flämingmarkt in 
Ziesar gibt es von 11 bis 18 Uhr ein Bühenprogramm.

Wiesenburg/
Ziesar

LAG 
Fläming-Havel 
e. V.

10.09. 10:00 Uhr 3. Brücker 
Benefizmarkt 
„Kunst & Trödel“

zugunsten der Tiertafel Bad Belzig Gästehaus „Alte 
Brücker Post“

Gästehaus 
„Alte Brücker 
Post“

11.09. 10:00 Uhr Gesprächs- und 
Informationsforum 
„Frauenfrühstück“

Frauenfrühstück der dfb Basisgruppen  
Das Gesprächs- und Informationsforum „Frauenfrühstück“ von 
10:00 Uhr bis max. 13.00 Uhr im Gemeindehaus Kirchanger 3

Borkheide dfb 
Basisgruppe

11.09. 14:00 Uhr Tanzgruppe Keine Anmeldung nötig, einfach in bequemen Sachen vorbei 
kommen

In der alten Kita 
in Trebitz (vor der 
Zickenwiese)

11.09. 14:00 Uhr Fahrradcodierung 
durch die Polizei

Marktplatz, bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus Marktplatz 
Borkheide

12.09. 09:30 Uhr Nähtreff – 
Familienzentrum 
Borkheide-
Borkwalde

Für alle Nähbegeisterten und auch die, die es einmal werden wol-
len, in angenehmer Atmosphäre gemeinsam und mit Unterstüt-
zung an Nähprojekten arbeiten.Egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tener, was zählt sind gute Laune und Spaß an Näharbeiten.Wenn 
möglich, bitte eigene Nähmaschine und Utensilien mitbringen. 
Stoffe und Garn stelle ich gerne zur Verfügung. Uhrzeit: von 09:30 
bis 11:30 Uhr Wo: im Gemeindehaus Borkheide Unkostenbeitrag: 
20 € pro Teilnehmer-/in Eine Anmeldung ist erforderlich!!  Familien-
zentrum Borkheide-BorkwaldeKoordinatorin: Marlies Biniok, Sally 
Kuck, Gemeindehaus BH Kirchanger 3, 14822 Borkheide, Tel. 0176 
10049825, 0176 10099837, E-Mail: fz.bh-bw@stiftung-job.de

Gemeindehaus 
Borkheide –
Kirchanger 3

Familienzent-
rum Borkheide/
Borkwalde

12.09. 18:30 Uhr Sprechstunde des 
Bürgermeisters der 
Stadt Brück

„Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Brück mit 
dem Bürgermeister Matthias Schimanowski. Zeit: immer dienstags 
(in den ungeraden Kalenderwochen) von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Ort: AWO Mehrgenerationenhaus „Alte Korbmacherei“, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 4d, 14822 Brück. In den Sommermonaten finden 
die Sprechstunden im Naturbad Brück statt. 
An der Plane 1A, 14822 Brück, Kontakt: Tel.  (033844) 52236 oder 
(0173) 2176750, E-Mail: m.schimanowski@amt-brueck.de

Naturbad Brück Stadt Brück

13.09. 10:00 Uhr Yoga für 
Entspannung

Yoga zum Entspannen für den perfekten Start in den Tag! Der Kurs 
dreht sich ganz um sanfte Übungen und viel Achtsamkeit. Wir 
wecken wir unseren Körper behutsam auf und beruhigen unseren 
Geist mit einer abschließenden Meditation. Auch für Anfänger 
geeignet! Mittwochs, 10:00 - 11:30 Uhr Kosten: 15 € / Einheit

Gästehaus 
„Alte Brücker 
Post“

Chantal Varie

13.09. 14:00 Uhr Spielenachmittag alle 14 Tage mittwochs Evangelisches 
Pfarramt

14.09. 14:00 Uhr Seniorenkreis jeden 2. Donnerstag im Monat, Rückfragen gerne unter 
Tel. 033 835/60 610

Gemeindehaus 
Golzow

14.09. 14:00 Uhr Seniorenkreis 
Damelang

„keine Anmeldung nötig, jeden 2. Donnerstag im Monat im 
beheizten Raum der Kirche“

Kirche Damelang Kirche 
Damelang

14.09. 14:00 Uhr Modenschau mit 
Verkauf

Hotel und Restau-
rant „Schützen-
haus“

Seniorenbeirat 
Brück
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16.09. 15:00 Uhr Oktoberfest 
Borkheide

An diesem Tag findet in Borkheide auf dem Sportplatz des Borkhei-
der SV das schnuckeligste öffentliche Oktoberfest der Region mit 
wetterfestem Festzelt statt! Dazu gibt es ein buntes Programm mit 
Chor, Maßkrugwettheben, Trachtenprämierung mit Preis, Bierrut-
sche und anderen Späßen. Partyhits und traditionelle Klassiker aus 
der Konserve ballert euch der DJ bis spät in den Abend um die Oh-
ren! „Der Hahn muss laufen!“ lautet die Devise und frei nach die-
sem Motto wird niemand durstig bleiben. Natürlich werden auch 
passende kulinarische Klassiker das Angebot abrunden. Der BSV 90 
als Veranstalter wird unterstützt von den Bork Ballers, die bereits im 
Januar gezeigt haben, wie Party geht und jetzt noch eine Schippe 
drauflegen. Für eine finanzielle Unterstützung des Events bedanken 
wir uns u.a. ganz herzlich bei dem Ingenieurbüro Kaeseler, dem In-
genieurbüro Rütz und SBS GmbH. Wir freuen uns auf euch! Weitere 
Infos folgen, wir halten Euch auf dem Laufenden! Veranstaltung des 
Borkheider SV 90, insbesondere der Sektion Basketball

Sportplatz 
Borkheide

Borkheider 
SV 90

19.09. 09:30 Uhr Nähtreff – 
Familienzentrum 
Borkheide-Borkwalde

Für alle Nähbegeisterten und auch die, die es einmal werden wol-
len, in angenehmer Atmosphäre gemeinsam und mit Unterstüt-
zung an Nähprojekten arbeiten.Egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tener, was zählt sind gute Laune und Spaß an Näharbeiten.Wenn 
möglich, bitte eigene Nähmaschine und Utensilien mitbringen. 
Stoffe und Garn stelle ich gerne zur Verfügung. Uhrzeit: von 09:30 
bis 11:30 Uhr Wo: im Gemeindehaus Borkheide Unkostenbeitrag: 
20 € pro Teilnehmer-/in Eine Anmeldung ist erforderlich!!  Familien-
zentrum Borkheide-BorkwaldeKoordinatorin: Marlies Biniok, Sally 
Kuck, Gemeindehaus BH Kirchanger 3, 14822 Borkheide, Tel. 0176 
10049825, 0176 10099837, E-Mail: fz.bh-bw@stiftung-job.de

Gemeindehaus 
Borkheide –
Kirchanger 3

Familien-
zentrum 
Borkheide/
Borkwalde

19.09. 14:00 Uhr Tag der Sicherheit Mit Fahrradcodierung durch die Polizei. Amtspark Brück

19.09. 15:00 Uhr Familiennachmittag Wo: Gemeindehaus Borkheide, Kirchanger 3 
Wann: 19.09., Uhrzeit: 15:00–17:00 Uhr 
https://www.stiftung-job.de/fz-borkheide-borkwalde

Borkheide Familien-
zentrum 
Borkheide/
Borkwalde

20.09. 10:00 Uhr Yoga für 
Entspannung

Yoga zum Entspannen für den perfekten Start in den Tag! Der Kurs 
dreht sich ganz um sanfte Übungen und viel Achtsamkeit. Wir 
wecken wir unseren Körper behutsam auf und beruhigen unseren 
Geist mit einer abschließenden Meditation. Auch für Anfänger 
geeignet! Mittwochs, 10:00–11:30 Uhr Kosten: 15 € / Einheit

Gästehaus 
„Alte Brücker 
Post“

Chantal Varie

22.09. - Tag der Landjugend „In Kooperation mit dem KBV Potsdam Mittelmark, AGRAR- und 
LANDaktiv, Herrn H. Klamke von der Agrar Planetal-Golzow GmbH 
und der Friedrich Eberhard von Rochow Grundschule findet dieses 
Jahr der Tag der Landjugend in Golzow statt. Dazu geht die junge 
Generation am Freitag, 22.9.2023 nicht zu Fridays for Future son-
dern erlebt und gestaltet die Zukunft der Landwirtschaft in Golzow 
vor Ort, live und in Farbe ! Ein spannendes Programm ist in Arbeit 
und fest steht eines: Es wird ein Freitag für die Zukunft, so wie ihn 
sich die Golzower Landjugend vorstellt.“

Grundschule  
Golzow
„Friedrich Eber-
hard von Rochow“

KBV Potsdam 
Mittelmark

22.09. 16:00 Uhr Töpfern Die Jugendlichen, im Alter 10–27, haben die Möglichkeit, jeden 
zweiten Freitag – immer in den geraden Wochen – im Jugendraum 
Borkwalde zu Töpfern.

Jugendraum 
Borkwalde

Mobile 
Jugendarbeit

23.09. 09:30 Uhr Bürgermeistersprech-
stunde Borkheide

Bürgermeister-Sprechstunde, Gemeindehaus  Am Kirchanger 3 
09:30–12:30 Uhr, Tel.: 033845 40354

Borkheide

23.09. 10:00 Uhr Gesundheitswoche 
in Borkheide und 
Borkwalde

Vom 23. bis 29.09. findet die Gesundheitswoche statt. Borkheide und 
Borkwalde

Borkheider SV 
90, Stiftung 
JOB, DLRG und 
andere
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24.09. 13:00 Uhr Erntefest der Stadt 10:00–12:00 Uhr | Familiensportfest 
11:30–13:00 Uhr | FErntegottesdienst 
13:00 Start Uhr | FUmzug an der Lambertuskirche 
14:00 Uhr | Erntefest 
18:00–21:00 Uhr | FDisco für Teens und Tweens 
ab 21:00 Uhr | FDisco

Sportplatz Brück Bürgerverein 
Brück e.V.

25.09. 10:00 Uhr Marlene Brandt 
liest vor

Marlene Brandt liest aus dem Buch „Mittagsstunde“ von Dörte 
Hansen

AWO-Treff Seniorenbeirat 
Brück

25.09. 14:00 Uhr Tanzgruppe Keine Anmeldung nötig, einfach in bequemen Sachen vorbei 
kommen

In der alten Kita 
in Trebitz (vor der 
Zickenwiese)

26.09. 18:30 Uhr Sprechstunde des 
Bürgermeisters der 
Stadt Brück

„Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Brück mit 
dem Bürgermeister Matthias Schimanowski. Zeit: immer dienstags 
(in den ungeraden Kalenderwochen) von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Ort: AWO Mehrgenerationenhaus „Alte Korbmacherei“, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 4d, 14822 Brück. In den Sommermonaten finden 
die Sprechstunden im Naturbad Brück statt. An der Plane 1A, 14822 
Brück, Kontakt: Tel.  (033844) 52236 oder (0173) 2176750, E-Mail: 
m.schimanowski@amt-brueck.de“

Naturbad Brück Stadt Brück

27.09. 10:00 Uhr Yoga für 
Entspannung

Yoga zum Entspannen für den perfekten Start in den Tag! Der Kurs 
dreht sich ganz um sanfte Übungen und viel Achtsamkeit. Wir 
wecken wir unseren Körper behutsam auf und beruhigen unseren 
Geist mit einer abschließenden Meditation. Auch für Anfänger 
geeignet! Mittwochs, 10:00 - 11:30 Uhr Kosten: 15 € / Einheit

Gästehaus „Alte 
Brücker Post“

Chantal Varie

27.09. 14:00 Uhr Spielenachmittag alle 14 Tage mittwochs Evangelisches 
Pfarramt

29.09. 14:00 Uhr Theater im AWO-Treff Theater der Erfahrungen mit der Gruppe „Spätzünder“ AWO-Treff Seniorenbeirat 
Brück

04.10. 10:00 Uhr Yoga für 
Entspannung

Yoga zum Entspannen für den perfekten Start in den Tag! Der Kurs 
dreht sich ganz um sanfte Übungen und viel Achtsamkeit. Wir 
wecken wir unseren Körper behutsam auf und beruhigen unseren 
Geist mit einer abschließenden Meditation. Auch für Anfänger 
geeignet! Mittwochs, 10:00–11:30 Uhr Kosten: 15 € / Einheit

Gästehaus „Alte 
Brücker Post“

Chantal Varie

05.10. 15:00 Uhr Treffen der Seniorin-
nen und Senioren

Die Seniorinnen und Senioren des SfB treffen sich jeden 1. Donners-
tag im Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Kirchanger 3  von 
Borkheide.

Gemeindehaus 
Borkheide

Senioren für 
Borkheide

06.10. 16:00 Uhr Töpfern Die Jugendlichen, im Alter 10-27, haben die Möglichkeit, jeden 
zweiten Freitag – immer in den geraden Wochen – im Jugendraum 
Borkwalde zu Töpfern.

Jugendraum 
Borkwalde

Mobile Jugend-
arbeit

09.10. 10:00 Uhr Gesprächs- und 
Informationsforum 
„Frauenfrühstück“

Frauenfrühstück der dfb Basisgruppen  
Das  Gesprächs- und Informationsforum „Frauenfrühstück“ von 
10:00 bis max. 13.00 Uhr im Gemeindehaus Kirchanger 3

Borkheide dfb 
Basisgruppe

09.10. 14:00 Uhr Tanzgruppe Keine Anmeldung nötig, einfach in bequemen Sachen vorbei 
kommen

In der alten Kita 
in Trebitz (vor der 
Zickenwiese)

10.10. 09:30 Uhr Treffen Schwangere 
und junge Eltern

Uhrzeit: von 09:30 bis 11:30 Uhr, Wo: im Gemeindehaus Borkheide, 
Familienzentrum Borkheide-Borkwalde, Koordinatorin: Marlies 
Biniok, Sally Kuck, Tel. 0176 10049825 oder 0176 10099837, 
E-Mail: fz.bh-bw@stiftung-job.de

Gemeindehaus 
Borkheide - Kirch-
anger 3

Familien-
zentrum 
Borkheide/
Borkwalde

10.10. 18:30 Uhr Sprechstunde des 
Bürgermeisters der 
Stadt Brück

Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Brück mit 
dem Bürgermeister Matthias Schimanowski. Zeit: immer dienstags 
(in den ungeraden Kalenderwochen) von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Ort: AWO Mehrgenerationenhaus „Alte Korbmacherei“, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 4d, 14822 Brück. In den Sommermonaten finden 
die Sprechstunden im Naturbad Brück statt. An der Plane 1A, 14822 
Brück. Kontakt: Tel. (033844) 52236 oder (0173) 2176750, 
E-Mail: m.schimanowski@amt-brueck.de

Naturbad Brück Stadt Brück
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11.10. 10:00 Uhr Yoga für 
Entspannung

Yoga zum Entspannen für den perfekten Start in den Tag! Der Kurs 
dreht sich ganz um sanfte Übungen und viel Achtsamkeit. Wir 
wecken wir unseren Körper behutsam auf und beruhigen unseren 
Geist mit einer abschließenden Meditation. Auch für Anfänger 
geeignet! Mittwochs, 10:00–11:30 Uhr Kosten: 15 € / Einheit

Gästehaus „Alte 
Brücker Post“

Chantal Varie

11.10. 14:00 Uhr Spielenachmittag alle 14 Tage mittwochs Evangelisches 
Pfarramt

12.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis jeden 2. Donnerstag im Monat, Rückfragen gerne unter 
Tel. 033 835 / 60 610

Gemeindehaus 
Golzow

12.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis 
Damelang

„keine Anmeldung nötig, jeden 2. Donnerstag im Monat im beheiz-
ten Raum der Kirche“

Kirche Damelang Kirche 
Damelang

14.10. 14:00 Uhr 2. Generationen-
konferenz

Themen werden unterer anderem sein: Die Generationenkonferenz 
soll ein Gesprächsforum bieten für die verschiedenen Generatio-
nen. Gefragt sind und teilnehmen können alle Einwohner*innen 
von Borkheide, egal welchen Alters. Vorschläge oder Vorstellungen 
können direkt in der Konferenz eingebracht werden. Noch einige 
allgemeine Hinweise: Einlass zur Konferenz ab 13:30 Uhr, Eingang 
nur über die Georg-Rothgießer-Straße. Zeit der Konferenz von 14:00 
bis 17:00 Uhr, Ort Speisesaal und Räume im ITBA-Haus. Ein Buffet 
wird es auch geben.

Borkheide Borkheide

Energiepreispauschale: 300 Euro winken mit der Steuererklärung
Eigentlich sollten alle Arbeitnehmer/
innen und Minijobber/innen letztes 
Jahr die Energiepreispauschale (EPP) 
erhalten. Und zwar automatisch mit 
ihrem Lohn bzw. Gehalt. Doch viele 
haben die 300 Euro nicht bekommen. 
Unser Tipp: Wer erwerbstätig ist und 
seine Steuererklärung beim Finanzamt 
abgibt, erhält die EPP automatisch.

Energiepreispauschale für alle 
Erwerbstätigen
Die EPP in Höhe von 300 Euro steht 
allen einkommensteuerpflichtigen Er-
werbstätigen der Steuerklassen 1 bis 
5 zu. Das gilt für Vollzeitbeschäftigte 
wie auch für Teilzeitkräfte. Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer sollten 
das Geld im September 2022 automa-
tisch mit ihrem Lohn beziehungsweise 
Gehalt bekommen. 

VLH-Tipp: Steuererklärung abge-
ben und EPP erhalten
Etliche Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer haben die EPP bisher 
allerdings nicht erhalten. Wir emp-
fehlen ihnen, ihre Einkommensteuer-
erklärung abzugeben. Das Finanzamt 
gewährt die 300 Euro Energieprei-

spauschale dann automatisch, ohne 
dass ein Kreuz gemacht oder eine 
zusätzliche Information angegeben 
werden muss. 

Minijobber/innen und Rentner/
innen aufgepasst!
Vor allem geringfügig Beschäftigte 
und Rentner/innen mit geringfügiger 
Nebentätigkeit sollten prüfen, ob die 
Auszahlung der 300 Euro über die Ar-
beitgeberin bzw. den Arbeitgeber er-
folgte oder nicht. Die Voraussetzung 
dafür ist, dass die Arbeitgeber eine 
Lohnsteuer-Anmeldung abgegeben 
haben. Ist das nicht der Fall – was 

insbesondere bei kurzfristigen oder 
geringfügigen Beschäftigungen im 
Privathaushalt zutrifft, bei denen die 
Lohnsteuer nach § 40a EStG pauschal 
erhoben wird –, muss man sich die 
Energiepreispauschale über die Steu-
ererklärung holen. 
Übrigens: Steuerpflichtige, die 
pauschal besteuerten Arbeitslohn 
bezogen haben, müssen zwingend 
Angaben zur EPP in der Steuererklä-
rung machen – also eine Steuererklä-
rung einreichen. Das gilt unabhängig 
davon, ob sie die EPP im Rahmen des 
pauschal besteuerten Dienstverhält-
nisses erhalten haben oder nicht.

Und: Der Anspruch auf die EPP kann 
sich aus verschiedenen Gesetzen 
ergeben und das sogar gleichzeitig. 
Deswegen können Rentner/innen mit 
Minijob die EPP zweimal ausgezahlt 
bekommen und dürfen beides behal-
ten. 
Wer die EPP im letzten Jahr allerdings 
zu Unrecht zweifach erhalten hat – 
zum Beispiel weil die Arbeitgeberin 
bzw. der Arbeitgeber gewechselt wur-
de –, muss das zu viel erhaltene Geld 
zurückzahlen. Auch in diesem Fall ist 
eine Steuererklärung zwingend abzu-
geben, die Korrektur erfolgt automa-
tisch über das Finanzamt. 

Sie haben noch Fragen? Frau 
Rechtsanwältin Michaela Strohm 
leitet die VLH-Beratungsstelle in 
Klausdorfer Chaussee 3 in 15838 Spe-
renberg und steht Ihnen gerne   ent-
weder vor Ort oder telefonisch unter 
033703/589706 bzw. via E-Mail: Mi-
chaela.Strohm@vlh.de zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 

Gern unterstütze ich Sie bei der Er-
stellung Ihrer Einkommensteuererklä-
rung im Rahmen § 4 Nr. 11 StBerG.  

– Rechtsanwältin

Anzeige
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„48 Stunden Fläming“ am 9. und 10. September – mit Bus 
durchs Land der Ritterburgen, Rummeln und Riesensteine 
Wir laden Sie ein, einen Teil des 
Naturparks Hoher Fläming 
bequem mit dem Bus zu 
erkunden. Bereits zum 15. Mal 
geht es Halbstundentakt durch 
die Region – aussteigen kann 
man überall dort, wo interes­
sante Veranstaltungen und 
kulinarische Genüsse locken. In 
jedem Bus werden versierte 
Gästeführer*innen dabei sein, 
die Ihnen neben Wissenswer­
tem aus der Region auch Tipps 
für spannende Erlebnisse 
geben. 
Start ist in diesem Jahr am 
Bahnhof Wiesenburg (Mark). 
Der Zug hält an diesem Wo­
chenende hier stündlich. Die 
Busse erwarten Sie am Bahnhof, 
um Sie kundig geführt durch 
den Fläming zu fahren. Die 
1,5-stündige Rundtour führt 
von Wiesenburg aus über Reetz, 
Reppinichen, Görzke, Rottstock 
und Buckau nach Ziesar sowie 
über Benken und Schmerwitz 
zurück nach Wiesenburg. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
nach dem Hop on Hop off 
Prinzip an interessanten 
Stationen auszusteigen und auf 
Entdeckungstour zu gehen. 
Rund um die Route warten 
viele besondere Angebote: 
Besuchen Sie die Kerzenmanu­
faktur in Reetzerhütten und 
verkosten Sie feinste Spirituo­
sen in der Obstbrennerei 
Reppinichen. Tauchen Sie in die 
Geschichte des alten Töpfer­
ortes Görzke ein beim Besuch 
der Museen auf dem Handwer­
kerhof. Natürlich sind auch 
viele Feldsteinkirchen zum Tag 
des offenen Denkmals geöffnet 
und bieten Führungen oder 

Orgel-Konzerte an. Erleben Sie 
Kunst und Kultur in den 
Dörfern, feiern Sie mit beim 
10. Ökologischen Reetzival oder 
besuchen Sie das 1. Benkener 
Backofenfest. In Schmerwitz 
genießen Sie in der Gutsküche 
Speisen in Bio-Qualität und 
können die Töpferei besichti­
gen. Nach einem Bummel über 
die Kunstausstellung „Salon 
Gras fressen“ in Schlamau 
laden wir Sie zu einer Wande­
rung durch die Rummeln und 
den Wiesenburger Schlosspark 
ein.
Aus Anlass des 1075. Stadtjubi­
läums der ehemaligen Bischofs­
residenz findet in der Stadt 
Ziesar der diesjährige Fläming­
markt statt. Stürzen Sie sich ins 
Markttreiben rund um die 
mittelalterliche Burg und 
probieren Sie regionale Erzeug­
nisse aus dem Fläming wie 
frisches Rapsöl, Wild- und 
Ziegenprodukte. Sehen Sie 
Handwerkern bei ihrer Arbeit 

über die Schulter: Der Müller 
erklärt wie aus Korn feines 
Mehl gemahlen wird während 
nebenan das Spinnrad surrt. 
Schlemmen Sie sich durch die 

Region und probieren Sie 
regionale Spezialitäten wie die 
frische Forelle aus den kristall­
klaren Flämingbächen, Rosma­
rinkartoffeln und die legen­
dären Kartoffelpuffer der 
Landfrauen. Auf dem Burghof 
sorgt ein buntes Bühnen­
programm mit regionalen 
Musikern und Tanzgruppen  
für beste Unterhaltung.
Veranstaltungsflyer erhalten  
Sie in Ihrer Touristinformation 
oder online unter 
www.48-stunden-flaeming.de

Info
Kontakt: 
LAG Fläming-Havel e. V.
 033849 901948
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Demografischer Wandel und Blutspende: DRK möchte noch 
mehr junge Menschen als Spender*innen gewinnen
Die gesicherte Versorgung von 
Patientinnen und Patienten mit 
überlebenswichtigen Blutprä­
paraten ist nicht selbstver­
ständlich, sondern ein fragiles 
System, das im Jahresverlauf 
durch unterschiedlichste 
Einflüsse bedrohlich ins Wan­
ken geraten kann.  
Wie auch andere gesellschaftli­
che Bereiche steht die Blutspen­
de in Deutschland vor der 
großen Herausforderung des 
demografischen Wandels. Auch 
im Versorgungsgebiet des 
DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost wird sich in den 
nächsten Jahren bemerkbar 
machen, dass viele Spender*in­
nen aus der spendestarken 
Babyboomer-Generation 
altersbedingt ausscheiden 
werden. Die Konsequenz: Aus 
Spendern werden Empfänger, 

auch dadurch steigt der Bedarf 
an Blutpräparaten. Dies bedeu­
tet, dass die Solidargemein­
schaft dringend mehr Men­
schen benötigt, die zum ersten 
Mal Blut spenden und dann 
sprichwörtlich am Ball bleiben. 
Jede Generation braucht ihren 
eigenen, großen Spen­
derstamm, um das solidarische 
Versorgungssystem aufrechtzu­
erhalten.

Ausgehend von einer fünf 
Tage-Woche, werden in 
Deutschland täglich ca. 15.000 
Blutspendende benötigt, um 
das Gesundheitssystem mit 
unverzichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. Die 
DRK-Blutspendedienste tragen 
durch ihre Arbeit 75 % des 
benötigten Aufkommens – 
allein das DRK muss daher 
täglich rund 11.000 Menschen 
zu einer Blutspende motivieren. 
Ein Wert, den es nach einhelli­
ger Einschätzung von Fach­
leuten für die Zukunft zu 
steigern gilt. 

Für alle DRK-Blutspendetermine  
ist eine Terminreservierung 
erforderlich die online https://
www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder  
telefonisch über die kostenlose 

Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spender­
service www.spenderservice.
net erfolgen kann. 
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der 
Website des DRK-Blutspende­
dienstes Nord-Ost unter 
www.blutspende-nordost.de

Wer sich bereits vor einer 
Blutspende Informationen 
einholen möchte, kontaktiert 
ebenfalls die kostenfreie 
Hotline des DRK-Blutspende­
dienstes Nord-Ost unter  
0800 11 949 11. 
Wissenswertes rund um das 
Thema Blutspende ist außer­
dem im digitalen Blutspende-
Magazin 
https://www.blutspende.de/
magazin zu finden.

Junge DRK-Blutspenderin
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Blutspendetermine
Do., 14.09.23 Werder, Carl-von-Ossietzky-Schule, Unter den Linden 11, 14542 Werder 15.30 bis 19.30 Uhr

Sa., 16.09.23 Treuenbrietzen, Bürgerhaus, Breite Straße 71, 14929 Treuenbrietzen 09.00 bis 13.00 Uhr

Mo., 18.09.23 Bad Belzig, Kulturzentrum, Weitzengrunder Straße 4, 14806 Bad Belzig 15.00 bis 19.00 Uhr

Mo., 18.09.23 Groß Kreutz, Handwerkskammer Potsdam, Am Mühlenberg 15, 14550 Götz  
Bildungs- und Innovationscampus Handwerk

14.00 bis 18.30 Uhr

Mi., 20.09.23 Teltow, Oberstufenzentrum, Potsdamer Str. 4, 14513 Teltow 15.00 bis 19.30 Uhr

Do., 21.09.23 Kleinmachnow, Gemeindeamt, Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 Kleinmachnow 14.30 bis 19.30 Uhr

Mo., 25.09.23 Niemegk, Schulküche, Straße der Jugend 8A, 14823 Niemegk 15.30 bis 19.30 Uhr

Do., 28.09.23 Michendorf, Gemeindezentrum, Am Apfelbaum 64, 14552 Michendorf 15.00 bis 19.00 Uhr

Eine Terminreservierung ist weiterhin notwendig! Für die aufgeführten Termine können Sie sich unter folgendem Link anmelden:  
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

über 125
Jahre

Steinmetz-Meisterbetrieb  in Ziesar   seit         1896

Grabmale · Natursteine
Inhaber: Herr Nicola Gerlach

14793 Ziesar • Lindenstraße 4 a • Telefon: 03 38 30 411
www.steinmetzbetrieb-gerlach.de • E-Mail: nicola.gerlach@t-online.de
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Bambini-Fußball 
neue Saison eröffnet

Seit dem 28.08.2023 bietet die 
Fußballschule Awizio in 
Kooperation mit dem TSV 
Wiesenburg einen Bambini­
fußballkurs für Kinder von 4 bis 
7 Jahren in der Zeit von 15.00 
bis 16.00 Uhr im Wiesenburger 
Flämingstadion an!!
Dabei hat es sich der gelernte 
Erzieher, Heilpädagoge und 
lizenzierte Trainer (B-Lizenz des 
DFB), Christian Awizio, zur 
Aufgabe gemacht, Kinder für 
den Sport und speziell für den 
Fußball zu motivieren, zu 
begeistern und heranzuführen.
In unseren Kursen spielt die 
Entwicklung und Weiterent­
wicklung der motorischen 
Fähigkeiten der Kinder u. a. 
durch Turnelemente, Koordina­
tions- und Bewegungsschulung 
eine große Rolle.

Zudem runden alters- und 
leistungsgerechte ballorientier­
te Übungen mit fußballspezifi­
schen Elementen die Inhalte ab.
Obendrein bieten wir auch 
einen Abholservice an, welcher 
nicht nur die Umwelt schont, 
sondern auch die Eltern entlas­
tet.
Jedes Kind ist zu einer kostenlo­
sen Schnupperstunde herzlichst 
eingeladen.
Anmeldungen sind möglich 
unter der Telefonnummer: 
0176/34976321 oder per E-Mail: 
christian-awizio@web.de oder 
auf der Homepage
www.fussballschule-awizio.de.

 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Christian Awizio 

Fußballschule Awizio

Herbstcamp für fußballinteressierte 
Mädchen und Jungen
In den ersten Herbstferienwo­
che vom 23. bis 25.10.2023 
veranstaltet die Fußballschule 
Awizio in Kooperation mit dem 
FSV Grün-Weiß Niemegk ein 
tolles Herbstcamp im Niemeg­
ker Waldstadion. 
Alle fußballinteressierten 
Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen 5 und 14 Jahren sind 
dazu herzlichst eingeladen. 
Neben jede Menge Spiel, Spaß 
und vielseitigen Trainingsein­
heiten werden die bewerten 
REWE-Torhunger-Übungen und 
interessante Fußballwettbe­
werbe durchgeführt.
Des Weiteren wird das DFB-
Fußballabzeichen mit seinen 
fünf Stationen abgenommen.
Darüber hinaus dürfen sich alle 
Campteilnehmer täglich über 
ein warmes Mittagessen, 
Pausensnacks, Obst und 
ausreichend Getränke freuen.
Außerdem erhalten die Nach­
wuchstalente täglich von 9:30 
bis 15:30 Uhr ein modernes und 
abwechslungsreiches Fußball­
training von erfahrenen 
Lizenztrainern.
Im Teilnehmerpreis von 

100,00 € pro Person ist eine 
Erinnerungsmedaille, eine 
Urkunde (Fußballzeugnis) und 
viele weitere Überraschungen 
enthalten.
Zusätzlich kann eine Regen­
jacke (Aufpreis 30,00 €) samt 
Bedruckung des Namens/
Nummer (je 5,00 €), ein Abhol­
service (Aufpreis 30,00 €) und 
die FSA-Trinkflasche (Aufpreis 
10,00 €) dazu gebucht werden!
Eine Besonderheit gibt es noch 
und zwar erhalten alle Camp­
teilnehmer aus 2022/23 sowie 
die Mitglieder der Fußball­
schule Awizio einen Rabatt von 
10,00 €!
Anmeldungen sind bis zum 
25.09.2023 bei Christian Awizio 
unter der Telefonnummer: 
0176.34976321 oder per E-Mail: 
christian-awizio@web.de oder 
auf der Homepage https://
www.fussballschule-awizio.de/
fu%C3%9Fballcamps-2023 
möglich. 
Wir freuen uns auf Dich!!!
 

Mit sportlichen Grüßen 
Christian Awizio 

Fußballschule Awizio



| 22 |  Flämingbote | 8. September 2023 | Woche 36

Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Herbst!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Timo Schönefeld
Tel.: (03382) 706 78 51
Mobil: 0162 672 59 93

E-Mail: schoenefeld@heimatblatt.de
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Obstbaum-Sammelbestellung für die Herbstpflanzung 2023
Der Naturparkverein Hoher 
Fläming e. V. organisiert in 
diesem Jahr wieder eine 
Sammelbestellung für Obstge-
hölze alter Sorten. Eine Bestel-
lung ist bis 30. September 
möglich.
Goldparmäne, Pommerscher 
Krummstiel oder Hasenkopf 
sind einige der Sorten, die in der 
Naturparkregion typisch und 
auf der Bestellliste zu finden 
sind.
„Wir möchten den Anbau alter 
Sorten fördern“, erläutert Lisa 
Leppek vom Naturparkverein 
den Hintergrund der Aktion. 
„Die Bäume auf alten Streuobst­
wiesen sterben langsam aus 
Altersgründen und den zusätz­
lichen Trockenstress der letzten 
Jahre ab.“

Durch die Sammelbestellung 
kann hochwertige Baumschul­
ware zu günstigeren Preisen 
erworben werden – für die 
Verjüngung einer vorhandenen 
oder die Anlage einer neuen 
Streuobstwiese. In der Bestell­
liste ist vermerkt, welche Sorten 
bereits im Vorkriegssortiment 
der Baumschule Gebbers aus 
Wiesenburg aufgeführt wur­
den, welche also bereits eine 
lange Anbautradition in der 
Region und sich bewährt haben.
Eine Gelegenheit persönlich ins 
Gespräch zu kommen sind die 
Apfeltage am 23. und 24. Sep­
tember im Naturparkzentrum 
in Raben. Am Sonntag, 24. Sep­
tember, ist Ulrich Wichmann 
von der Baumschule Steckby zu 
Gast, der auch Fragen zu 

einzelnen Sorten und ihren 
Eigenschaften beantworten 
kann.
„Am 30. September müssen alle 
Bestellungen und eventuelle 
Änderungswünsche beim 
Naturparkverein eingegangen 
sein“, informiert Juliane Wittig, 
ebenfalls beim Naturparkverein 
angestellt. Dann werden die 
eingegangen Bestellungen 
bearbeitet und an die ausge­
wählte Baumschule weiterge­
leitet. Die Abholung findet am 
11. und 12. November in Raben 
statt. Um lange Wartezeiten zu 
vermeiden, werden Zeitfenster 
für die Abholung abgestimmt.
Passend zu der Obstbaum­
sammelbestellung wird die 
Naturparkverwaltung Hoher 
Fläming wieder zwei Streuobst­

wiesenseminare zum Thema 
Pflanzung und Baumschnitt 
durchführen. Beide Seminare 
finden ebenfalls am 11. und 
12. November im Naturpark­
zentrum in Raben statt und 
können mit der Abholung der 
Obstbäume kombiniert werden.
Informationen sind im Internet 
unter www.naturpark-hoher- 
flaeming.de zu finden oder 
können telefonisch unter 
033848 60004 erfragt werden.

Info
Naturparkzentrum Hoher Fläming
Brennereiweg 45 | 14823 Raben- 
stein/Fläming OT Raben
Tel. 033 848/60 004
Fax. 033 848/60 360
E-Mail: info@flaeming.net
www.flaeming.net

Suchen Koch für unsere 
Lindenschenke Elsholz.

Bewerbung unter: 033204-33159 oder 0173 9756266

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44
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Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Veranstalter

08.09. – 
09.09.

– – Reetzival Reetz

08.09. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

08.09. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

09.09. – – Dorffest Schlamau Schlamau Schlamau

09.09. – 
10.09.

– – 48 Stunden Fläming – 
Flämingmarkt in Ziesar

Wiesenburg

10.09. – – Drei Parkführungen zum 
Wochenende 48 h Fläming

Spaziergang durch den Schlosspark Parkförderverein Wiesenburg e.V.

11.09. 09:00 Uhr 10:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.09. 10:00 Uhr 11:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.09. 13:00 Uhr 15:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.09. 13:30 Uhr 15:30 Uhr JuKo auf dem Schulhof der 
Grundschule „Am Schlosspark“

Schulhof der Grundschule „Am 
Schlosspark“

Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.09. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Open Climb jeden Montag Wiesenburg Deutscher Alpenverein (DAV) Sekti-
on Hoher Fläming e.V

12.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Krabbelgruppe – für Eltern mit 
Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

12.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Öffnung des Schenkraums
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.09. 09:00 Uhr 12:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.09. 11:00 Uhr 13:30 Uhr Spielrunde & Mittagessen für 
Senior:innen

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.09. 13:30 Uhr 16:00 Uhr Spielrunde vom DRK mit Kaffee Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.09. 17:30 Uhr 19:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

13.09. 19:30 Uhr 21:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

14.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Familiensprechzeiten im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

14.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Familiencafé mit Kreativangebot Gemeinde Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

15.09. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

15.09. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

16.09. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

17.09. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

18.09. 09:00 Uhr 10:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

18.09. 10:00 Uhr 11:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

18.09. 13:00 Uhr 15:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

18.09. 13:30 Uhr 15:30 Uhr JuKo auf dem Schulhof der 
Grundschule „Am Schlosspark“

Schulhof der Grundschule 
„Am Schlosspark“

Familienzentrum Wiesenburg/Mark

18.09. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Open Climb jeden Montag Wiesenburg Deutscher Alpenverein (DAV) 
Sektion Hoher Fläming e. V.

19.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Krabbelgruppe – für Eltern mit 
Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

19.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

20.09. 09:00 Uhr 12:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

20.09. 13:30 Uhr 16:00 Uhr Spielrunde vom DRK mit Kaffee Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

20.09. 17:30 Uhr 19:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

20.09. 19:30 Uhr 21:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

21.09. – – Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung

Wiesenburg VHS



Flämingbote | 8. September 2023 | Woche 36  | 25 |

Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Veranstalter

21.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Familiensprechzeiten im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

21.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Familiencafé mit Kreativangebot Gemeinde Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

22.09. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

22.09. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

24.09. 09:30 Uhr – Fläminger Mitmachkonferenz 2023 
– Menschen Projekte Ideen

Wiesenburg Mehrere Initiativen und Projekte 
tragen die „Mitmachkonferenz – 
Menschen, Projekte, Ideen“. 

24.09. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Es laden drei Damen zum 
Herbstspaziergang

Parkförderverein Wiesenburg e. V.

25.09. 09:00 Uhr 10:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

25.09. 10:00 Uhr 11:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

25.09. 13:00 Uhr 15:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

25.09. 13:30 Uhr 15:30 Uhr JuKo auf dem Schulhof der 
Grundschule „Am Schlosspark“

Schulhof der Grundschule 
„Am Schlosspark“

Familienzentrum Wiesenburg/Mark

25.09. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Open Climb jeden Montag Wiesenburg Deutscher Alpenverein (DAV) Sekti-
on Hoher Fläming e. V.

26.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Krabbelgruppe – für Eltern mit 
Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

26.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

27.09. 09:00 Uhr 12:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

27.09. 11:00 Uhr 13:30 Uhr Spielrunde & Mittagessen für 
Senior:innen

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

27.09. 13:30 Uhr 16:00 Uhr Spielrunde vom DRK mit Kaffee Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

27.09. 17:30 Uhr 19:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

27.09. 19:30 Uhr 21:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

28.09. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Familiensprechzeiten im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

28.09. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Familiencafé mit Kreativangebot Gemeinde Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

29.09. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

29.09. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

30.09. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

01.10. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

02.10. 09:00 Uhr 10:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

02.10. 10:00 Uhr 11:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

02.10. 13:00 Uhr 15:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

02.10. 13:30 Uhr 15:30 Uhr JuKo auf dem Schulhof der 
Grundschule „Am Schlosspark“

Schulhof der Grundschule 
„Am Schlosspark“

Familienzentrum Wiesenburg/Mark

02.10. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Open Climb jeden Montag Wiesenburg Deutscher Alpenverein (DAV) Sekti-
on Hoher Fläming e. V.

03.10. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Krabbelgruppe – für Eltern mit 
Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

03.10. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

04.10. 09:00 Uhr 12:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

04.10. 13:30 Uhr 16:00 Uhr Spielrunde vom DRK mit Kaffee Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

04.10. 17:30 Uhr 19:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

04.10. 19:30 Uhr 21:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

05.10. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Familiensprechzeiten im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark
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Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Veranstalter

05.10. 10:00 Uhr 14:00 Uhr Erste Hilfe Kurs für Kindernotfälle Kunsthalle in Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

05.10. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Familiencafé mit Kreativangebot Gemeinde Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

06.10. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

06.10. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

07.10. – – Outdoor: Einstieg in die 
Selbsterfahrung mit Pferden

Wiesenburg OT Reetzerhütten VHS

08.10. – – Burgenlauf Gemeinde Wiesenburg/Mark

08.10. – – Outdoor: Achtsamkeit lernen mit 
Pferden

Wiesenburg OT Reetzerhütten VHS

09.10. 09:00 Uhr 10:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

09.10. 10:00 Uhr 11:00 Uhr Stuhlgymnastik vom DRK Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

09.10. 13:00 Uhr 15:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

09.10. 13:30 Uhr 15:30 Uhr JuKo auf dem Schulhof der 
Grundschule „Am Schlosspark“

Schulhof der Grundschule 
„Am Schlosspark“

Familienzentrum Wiesenburg/Mark

09.10. 16:00 Uhr 18:00 Uhr Open Climb jeden Montag Wiesenburg Deutscher Alpenverein (DAV) 
Sektion Hoher Fläming e. V.

10.10. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Krabbelgruppe – für Eltern mit 
Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

10.10. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.10. 09:00 Uhr 12:00 Uhr Migrationsberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.10. 11:00 Uhr 13:30 Uhr Spielrunde & Mittagessen für 
Senior:innen

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.10. 13:30 Uhr 16:00 Uhr Spielrunde vom DRK mit Kaffee Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

11.10. 17:30 Uhr 19:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

11.10. 19:30 Uhr 21:00 Uhr Hatha-Yoga Familienzentrum Wiesenburg/Mark KVHS PM

12.10. 09:00 Uhr 11:00 Uhr Familiensprechzeiten im 
Familienzentrum

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

12.10. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Familiencafé mit Kreativangebot Gemeinde Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.10. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Öffnung des Schenkraums 
(Friedrich-Ebert-Str. 16)

Familienzentrum Wiesenburg/Mark Familienzentrum Wiesenburg/Mark

13.10. 14:30 Uhr 18:00 Uhr 21. Seniorenfest der Gemeinde 
Wiesenburg/Mark

Fläminghalle in Wiesenburg Gemeinde Wiesenburg/Mark

13.10. 15:30 Uhr 17:00 Uhr Zwergenturnen Turnhalle Wiesenburg Familienzentrum Wiesenburg/Mark

14.10. 10:15 Uhr – Job Event: Tag des offenen 
Stellwerks in Wiesenburg

Wiesenburg Deutsche Bahn AG

14.10. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

15.10. 12:30 Uhr 17:30 Uhr Wald und Kunst Wiesenburg Stephanie Nückel

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Der nächste Flämingbote für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, 
das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote – 

erscheint am 13. Oktober 2023.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 28. September 2023.

Zum Titelfoto: 
Ortsteil Baitz der Stadt Brück

Foto: Amt Brück
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15 Jahre, 15 Euro, einfach stabil!
WEITER FAHREN MIT DEM VBB-FREIZEIT-TICKET 

Die Sommerferien waren sicher 
Anlass, mal wieder an alte Bekannte 

zu denken, zum Beispiel an das VBB­
Freizeit­Ticket. Es vergrößert den 
Aktionsradius für Schüler:innen sowie 
Azubis und ist die ideale Ergänzung 
für alle, die gerne mal auf ausgedehnte 
Ausfl ugstouren in ganz Brandenburg 
und Berlin gehen. Vor mehr als 15 Jahren 
– am 1. April 2008 – eingeführt, hat sich 
weder an den Eckdaten noch am Preis 
etwas verändert.

In ganz Brandenburg und 
Berlin unterwegs

Alle Schüler:innen und Auszubildenden, 
die bereits Monatskarten, Jahreskarten, 
Jahresabonnements oder gültige Schü­
ler:innen­Fahrausweise besitzen, können 
diese jederzeit für einen ganzen Monat 
und nur 15 Euro auf das gesamte Netz in 
Berlin und Brandenburg erweitern. 

Mit dem VBB­Freizeit­Ticket können 
dann alle Linien genutzt werden – ein­
schließlich des Eisenbahn­Regionalver­
kehrs, der S­ und U­Bahn, der Straßen­
bahn, Busse und Fähren. 

Das Besondere daran: In den Schul­
ferien sowie an Feiertagen und Wochen­
enden gilt es den ganzen Tag lang. 
Ansonsten sind Schüler:innen und 
Auszubildende damit montags bis 
freitags ab 14 Uhr günstig in ganz 
Brandenburg und Berlin unterwegs. Das 
VBB­Freizeit­Ticket kann mit Gültigkeit 
von jedem Tag an oder für den Kalender­
monat ausgegeben werden. 

i n fo
Monatspreis für das VBB-Freizeit-Ticket 
(gilt im gesamten VBB-Netz):  15 €
Erhältlich ist es überall, wo es VBB-Fahr-
ausweise gibt.  
Mehr Infos unter vbb.de

VBB informiert über Störungen
AUSFÄLLE, VERSPÄTUNGEN UND BAUSTELLEN

Ausfälle oder Verspätungen sind 
unerfreulich – egal ob sie kurz fristig 

stattfi nden oder aufgrund langfristig 
geplanter Baustellen. Fahrgäste in 
Brandenburg und Berlin müssen daher 
ihre Routen sowohl im Bahnverkehr 
als auch in den Stadt­ und Regionalbus­
verkehren oftmals neu planen.

Der VBB ist bemüht, hier Hilfe stellung 
zu geben: Mit den kostenfreien VBB­
Apps (vbb.de/apps) 
und der multimobilen 
VBB­Fahrinfo (vbb.de/
fahrinfo) erhalten alle 
Nutzer:innen schnell 
und einfach die ge­
wünschten Fahrplan­
auskünfte – Ver­
bindungen, Abfahrten, 
Netz pläne sowie 
Meldungen zu Ver­
kehrsstörungen – 
und können Tickets in 
der App erwerben.

Kommt es zu 
Störungen, Baustellen, 

Änderungen oder Sonderfahrplänen 
der im Verbund gebiet beschäftigten 
Verkehrsunter nehmen, sind diese unter 
vbb.de/fahrinformation in der Rubrik 
„Fahrplanänderungen“ zu fi nden. Wer 
mit den öff ent lichen Verkehrsmitteln 
zum Flug hafen BER fahren möchte, 
fi ndet alle Hinweise und Informationen 
dazu in der Rubrik „Mit Bus und Bahn 
zum Flughafen BER“.

Foto: VBB

VBB easy-App und 
GuideMeGo-App
BARRIEREFREI REISEN

Wir als Verkehrsverbund für 
Berlin und Brandenburg (VBB) 

wissen, dass sich die Reise mit 
Bus und Bahn nicht für alle Fahrgäste 
gleich gestaltet. Zwei barrierefreie Apps 
sollen dabei helfen, dass Menschen, 
die sich auf Grund von Mobilitäts­
einschränkungen bei der Nutzung der 
Öffi  s unsicher fühlen oder kognitive 
Einschränkungen haben, eine unbe­
schwerte Fahrt antreten können.

VBB easy-App
Die VBB easy-App richtet sich 
an alle, die gerne eine einfache 
Fahrt mit Bus und Bahn haben 
möchten.

• Die App ist in einfacher Sprache.

• Orte und Ziele können für 
eine schnelle Suche eingespeichert 
werden.

• Schritt-für Schritt-Infos während 
der Fahrt.

vbb.de/easy-hilfe

VBB GuideMeGo-App
Die GuideMeGo-App hat 
spezielle Funktionen, die dem 
Fahrgast während der Fahrt 
Hilfestellung geben.

• Personen können als Helfer:innen 
eingespeichert werden.

• Eingespeicherte Helfer:innen können 
per Video-Anruf kontaktiert werden.

• Die helfende Person sieht 
den Standort des Fahrgasts.

vbb.de/guidemego-hilfe

Mehr News vom #VBB:

Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

DER VERKEHRSVERBUND FÜR BERLIN UND BRANDENBURG (VBB) INFORMIERT
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15 Jahre, 15 Euro, einfach stabil!
WEITER FAHREN MIT DEM VBB-FREIZEIT-TICKET 

Die Sommerferien waren sicher 
Anlass, mal wieder an alte Bekannte 

zu denken, zum Beispiel an das VBB­
Freizeit­Ticket. Es vergrößert den 
Aktionsradius für Schüler:innen sowie 
Azubis und ist die ideale Ergänzung 
für alle, die gerne mal auf ausgedehnte 
Ausfl ugstouren in ganz Brandenburg 
und Berlin gehen. Vor mehr als 15 Jahren 
– am 1. April 2008 – eingeführt, hat sich 
weder an den Eckdaten noch am Preis 
etwas verändert.

In ganz Brandenburg und 
Berlin unterwegs

Alle Schüler:innen und Auszubildenden, 
die bereits Monatskarten, Jahreskarten, 
Jahresabonnements oder gültige Schü­
ler:innen­Fahrausweise besitzen, können 
diese jederzeit für einen ganzen Monat 
und nur 15 Euro auf das gesamte Netz in 
Berlin und Brandenburg erweitern. 

Mit dem VBB­Freizeit­Ticket können 
dann alle Linien genutzt werden – ein­
schließlich des Eisenbahn­Regionalver­
kehrs, der S­ und U­Bahn, der Straßen­
bahn, Busse und Fähren. 

Das Besondere daran: In den Schul­
ferien sowie an Feiertagen und Wochen­
enden gilt es den ganzen Tag lang. 
Ansonsten sind Schüler:innen und 
Auszubildende damit montags bis 
freitags ab 14 Uhr günstig in ganz 
Brandenburg und Berlin unterwegs. Das 
VBB­Freizeit­Ticket kann mit Gültigkeit 
von jedem Tag an oder für den Kalender­
monat ausgegeben werden. 

i n fo
Monatspreis für das VBB-Freizeit-Ticket 
(gilt im gesamten VBB-Netz):  15 €
Erhältlich ist es überall, wo es VBB-Fahr-
ausweise gibt.  
Mehr Infos unter vbb.de

VBB informiert über Störungen
AUSFÄLLE, VERSPÄTUNGEN UND BAUSTELLEN

Ausfälle oder Verspätungen sind 
unerfreulich – egal ob sie kurz fristig 

stattfi nden oder aufgrund langfristig 
geplanter Baustellen. Fahrgäste in 
Brandenburg und Berlin müssen daher 
ihre Routen sowohl im Bahnverkehr 
als auch in den Stadt­ und Regionalbus­
verkehren oftmals neu planen.

Der VBB ist bemüht, hier Hilfe stellung 
zu geben: Mit den kostenfreien VBB­
Apps (vbb.de/apps) 
und der multimobilen 
VBB­Fahrinfo (vbb.de/
fahrinfo) erhalten alle 
Nutzer:innen schnell 
und einfach die ge­
wünschten Fahrplan­
auskünfte – Ver­
bindungen, Abfahrten, 
Netz pläne sowie 
Meldungen zu Ver­
kehrsstörungen – 
und können Tickets in 
der App erwerben.

Kommt es zu 
Störungen, Baustellen, 

Änderungen oder Sonderfahrplänen 
der im Verbund gebiet beschäftigten 
Verkehrsunter nehmen, sind diese unter 
vbb.de/fahrinformation in der Rubrik 
„Fahrplanänderungen“ zu fi nden. Wer 
mit den öff ent lichen Verkehrsmitteln 
zum Flug hafen BER fahren möchte, 
fi ndet alle Hinweise und Informationen 
dazu in der Rubrik „Mit Bus und Bahn 
zum Flughafen BER“.

Foto: VBB

VBB easy-App und 
GuideMeGo-App
BARRIEREFREI REISEN

Wir als Verkehrsverbund für 
Berlin und Brandenburg (VBB) 

wissen, dass sich die Reise mit 
Bus und Bahn nicht für alle Fahrgäste 
gleich gestaltet. Zwei barrierefreie Apps 
sollen dabei helfen, dass Menschen, 
die sich auf Grund von Mobilitäts­
einschränkungen bei der Nutzung der 
Öffi  s unsicher fühlen oder kognitive 
Einschränkungen haben, eine unbe­
schwerte Fahrt antreten können.

VBB easy-App
Die VBB easy-App richtet sich 
an alle, die gerne eine einfache 
Fahrt mit Bus und Bahn haben 
möchten.

• Die App ist in einfacher Sprache.

• Orte und Ziele können für 
eine schnelle Suche eingespeichert 
werden.

• Schritt-für Schritt-Infos während 
der Fahrt.

vbb.de/easy-hilfe

VBB GuideMeGo-App
Die GuideMeGo-App hat 
spezielle Funktionen, die dem 
Fahrgast während der Fahrt 
Hilfestellung geben.

• Personen können als Helfer:innen 
eingespeichert werden.

• Eingespeicherte Helfer:innen können 
per Video-Anruf kontaktiert werden.

• Die helfende Person sieht 
den Standort des Fahrgasts.

vbb.de/guidemego-hilfe

Mehr News vom #VBB:

Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

DER VERKEHRSVERBUND FÜR BERLIN UND BRANDENBURG (VBB) INFORMIERT
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Ein Farbenrausch in violett
BLÜHENDE HEIDELANDSCHAFTEN IN BRANDENBURG

Nun blühen sie wieder auf: Die 
Heidelandschaften in Brandenburg. 

Von August bis Mitte September bieten 
sie einen faszinierenden Anblick in 
prächtigem Violett, einen süßwürzigen 
Duft und einen behaglichen Ort zum 
Entschleunigen. Hier kann man spa­
zieren, wandern gehen oder Rad fahren.

Mal auf kleineren und mal auf größe­
ren Flächen blüht das Heidekraut in 
zahlreichen Reiseregionen Branden­
burgs. In den folgenden Heidegebieten 
zeigt sich das lila Blütenmeer von seiner 
schönsten Seite: Jännersdorfer Heide, 
Kyritz­Ruppiner Heide,  Kleine Schorf­
heide, Schönower Heide, Reicherskreuzer 
Heide, Niederlausit­
zer Heidelandschaft, 
Forst Zinna­Jüter­
bog­Keilberg, Saar­
munder Heide und 
in der Döberitzer 
Heide. Wir haben ein 
paar Ausfl ugstipps 
zusammengestellt:

Wanderung im 
Elbe-Elster-Land

Die Niederlausitzer Heide im Natur­
schutzgebiet Forsthaus Prösa beschert 
von August bis September auf mehr als 
400 Hektar Wandernden immer wieder 
ein begeisterndes Land schaftserlebnis. 
Anfahrt:  z. B. Bf Elsterwerda    

 
elbe-elster-land.de 

Unterwegs in der 
Köthener Heide 

Mit sechs Seen, einem kleinen Berg 
mit Aussichtsturm und der schönen 
Heidelandschaft der Köthener Heide im 
Dahme­Seenland bietet diese Wander­
tour viel Abwechslung. Der Blick vom 
Aussichtsturm auf dem Wehlaberg ist 
besonders an schönen Tagen empfeh­
lenswert. 
Anfahrt:  Köthen 725
dahme-seenland.de 

Reicherskreuzer Heide 
im Seenland Oder-Spree

Die Reicherskreuzer Heide bei Henzen­
dorf ist ein Teil des Naturparks Schlaube­
tal und erstreckt sich über weite Teile 
des ehemaligen Truppenübungsplatzes. 
Heute ist sie ein ganz besonderer Le­
bensraum und bietet ideale Vorausset­
zungen für eine artenreiche Tier­ und 
Pfl anzenwelt. 
Anfahrt:  z. B. Bf Neuzelle    
seenland-oderspree.de 

Wanderung auf dem 
Heide-Erlebnisweg

Früher kreisten hier Kampffl  ug zeuge, 
heute Seeadler. Bekannt als „Bombo­
drom“ wurde die Kyritz­Ruppiner Heide 
in der Vergangenheit als militärischer 
Truppenübungsplatz genutzt. Mittler­
weile hat die Heinz­Sielmann­Stiftung 

die Süd spange der 
Heide geräumt und den 
ersten Wanderweg 
über den ehema ligen 
Truppenübungsplatz 
geschaff en, der gefahr­
los begehbar ist.

Anfahrt:  Pfalzheim 762
kyritz-ruppiner-heide.de

Wanderweg Wurzelberg im 
Wildnisgebiet Jüterbog

Der Wanderweg Wurzelberg führt durch 
das Wildnisgebiet der Stiftung Natur­
landschaften Brandenburg. Zunächst 
geht es durch Kiefernwälder, dann 
geradewegs in ein Gelände, das derzeit 
mit seinem fremdartigen Steppen­ oder 
Wüstencharakter zugleich irritiert und 
fasziniert. 
Anfahrt:  Bf Luckenwalde   
reiseregion-fl aeming.de 

i n fo
Wissenswertes über die Heide 
unter: reiseland-brandenburg.de/heide
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Viele weitere Ausfl ugstipps gibt es auf reiseland-brandenburg.de

Sielmanns Naturlandschaft 
in der Kyritz-Ruppiner Heide
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Per Bahn und Mietrad in die Natur 
MIT DEM RAD BRANDENBURG ENTDECKEN UND VOR ORT EIN FAHRRAD LEIHEN 

Brandenburg verfügt über ein sehr 
gutes Radroutennetz. Es umfasst 

mehr als 11.600 Kilo meter ausgebaute 
Radstrecken mit 29 Radfernwegen und 
30 regionalen Routen. Um die Anreise 
zum Ausgangspunkt des Brandenburg­ 
Ausfl ugs stressfrei zu gestalten, sollte 
man sich nach Möglichkeit ein Fahrrad 
vor Ort leihen. 

Nicht immer muss das eigene Fahrrad 
mit in den Zug. Es gibt viele Fahrrad­Ver­
leihstationen direkt an oder in der Nähe 
von Bahnhöfen. Ein neues Angebot heißt 
DB Radverleih und ist beispielsweise in 
Chorin sowie in Fürstenberg (Havel) 
verfügbar. In Kooperation mit ListNRide 
und lokalen Fahrradverleihen kann man 
online das passende Rad fi nden und 
buchen. 
Anfahrt:  Bf Chorin  
Bf Fürstenberg (Havel)  
bahnhof.de/radverleih

Eine andere Möglichkeit 
bietet die Livekarte des 
Verkehrsverbundes 
Berlin­Brandenburg. Hier 
werden neben aktuellen 
Bus­ und Bahnfahrten 
zusätzlich Standorte in 
Brandenburg angezeigt, 
an denen man ein Fahrrad 
leihen kann. So eröff nen 
sich viele Alternativen, 
wie ein Ausfl ug aufs Land 
auch ohne eigenen 
Draht esel funktionieren 
kann. Einfach unter 
„Multimobiliät“ auf Fahrradvermieter 
klicken. vbb.de/fahrinfo 

Weitere Unternehmen sind darüber 
hinaus Nextbike beziehungsweise 
Potsdam Rad. Damit lassen sich zum 
Beispiel Ausfl üge durch die UNESCO­ 
Welterbestadt Potsdam sowie rund 

um den Schwielowsee im Havelland 
machen. nextbike.de/potsdam sowie 
pedales.de

i n fo
Tipps für Radtouren unter:
reiseland-brandenburg.de/radfahren

Brandenburgs Parks im Spätsommer
VON ALTEN APFELSORTEN UND OFFENEN PRIVATGÄRTEN 

Es muss nicht immer der Park 
Sanssouci in Potsdam sein. Wie wäre 

es mal mit einer Gartentour im Süden 
Brandenburgs im Elbe­Elster­Land. Dort 
befi ndet sich der Pomologische Schau­ 
und Lehrgarten Döllingen. Klangvolle 
Namen wie „Köstliche von Charneux“, 
„Gräfi n von Paris“ oder „Goldrenette von 

Blenheim“ sind hier auf Schautafeln zu 
lesen. Dass es sich dabei um alte Apfel­
sorten handelt, wissen nur Wenige. 
400 verschiedene Obstgehölze aus Omas 
Zeiten wachsen dort und sorgen jetzt im 
Spätsommer für köstliche Früchte. 
Traditionell wird im Pomologischen 
Schau­ und Lehrgarten am letzten 

Sonntag im September der Niederlausit­
zer Apfeltag begangen. Der Termin in 
diesem Jahr ist der 24. September.

i n fo
Weitere Informationen unter:
reiseland-brandenburg.de/gaertenparks

Europabrücke 
zwischen Brandenburg und Polen

Foto: TMB-Fotoarchiv / Madlen Krippendorf

Ein Picknick im 
Pomologischen Garten

Fotos (2): Landkreis Elbe-Elster / Andreas Franke
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DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Viel Wasser, ursprüng liche 
Natur, dann und wann ein 
Bade­Stopp und dazu viel 

Ruhe: Wer nach dem perfekten Ausfl ugs­
tag sucht, ist im Dahme­Seenland genau 
richtig. Das einmalige Wasserrevier 
südöstlich von Berlin bietet eine reiz­
volle Mischung aus Fließgewässern und 
zahllosen größeren und kleineren Seen 
mit waldreichen Ufern.

Idealer Ausgangspunkt für eine Paddel­
tour über zehn Seen ist das malerische 
Dorf Prieros. Die abwechslungsreiche 
Wasserwanderung führt durch urwüch­
sige Landschaften, durch romantische 
Kanäle und vorbei an idyllischen 
Naturbadestellen und hübschen kleinen 
Orten. In den artenreichen Gewässern 
sind mit etwas Glück Fischotter, Sumpf­
schildkröten, Fischadler oder Kraniche zu 
erspähen.

Für die 18 Kilometer lange Tour sind 
etwa sechs Stunden reine Paddelzeit 
einzuplanen. Genügend Proviant 
und Getränke sollte man an Bord haben. 
Da die Tour nicht zum Startpunkt in 
Prieros zurückführt, bietet es sich an, auf 
einen Packraftvermieter auszuweichen 
(zum Beispiel unter www.hikanoe.com) 
und sich ein ultraleichtes, aufb lasbares 
Schlauchboot vor der Tour nach Hause 
schicken zu lassen. Das Packraft lässt 
sich dann ganz bequem im Rucksack in 
Bus und Bahn transpor tieren, in Prieros 
mühelos aufb lasen und in Teupitz 
wieder einpacken.

Von der Bushalte stelle Prieros Dorf aus 
ist es nur ein kurzer Fußweg durch den 
idyllischen Ortskern. Folgen Sie der 
Storkower Allee in Fahrtrichtung des 
Busses. Nach wenigen Metern biegen Sie 
rechts in die Poststraße und gehen nun 

immer geradeaus zur Anlegestelle an der 
Dorfaue, dem Ausgangspunkt der Tour. 
Hier befi ndet sich auch der Bootsvermie­
ter Wassersport Vollandt, bei dem 
Paddelboote nach vorheriger Reservie­
rung ausgeliehen werden können. Wer 
mit eigenem Packraft angereist ist, bläst 
an der Anlegestelle sein Boot auf und ist 
nach wenigen Minuten startklar.

Linker Hand fl ießt die Dahme, Sie 
paddeln jedoch geradeaus in den Husch­
tesee und weiter in den Schmöldesee. 
Beide Seen sind schmal und werden von 
einer hügelig­bewaldeten Landschaft 
eingerahmt. Am Nordufer des Schmöl­
desees liegt das Waldgebiet der Dubrow, 
einst das Jagdrevier preußischer Könige. 
Am Ost­ und Westufer des Schmöldesees 
erstrecken sich Naturschutzgebiete. Am 
Westufer befi ndet sich auch die schöne 
Natur badestelle „Sonnenstrand“, die zu 

Zehn Seen auf einen Streich
KANUTOUR VOM WASSERKREUZ PRIEROS BIS ZUM TEUPITZER SEE
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APP DB AUSFLUG

� handverlesene Touren durch 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen und darüber hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß und mehr

� inklusive individueller Anreiseinfos, 
immer aktuell

� Orientierung per Offl  ine-Karte

Gleich herunterladen 
im Google Play Store 
bzw. App Store 
und weitersagen!

INFO

Wer lieber ein Paddelboot vor Ort 
mietet und die Tour (36 Kilometer!) an 
einem Tag hin und zurück schafft, wird 
bei „Wassersport Vollandt“ in Prieros 
fündig. Hier erhält man auch alternative 
Tourentipps, zum Beispiel für eine 
Tagestour im Wasserkreuz rund um 
Prieros. 
Hinweis: Es gibt keine Schleusen, die 
Tour ist einfach zu befahren. Bei 
starkem Wind sollte man auf den 
großen Seen in Ufernähe paddeln. 
Bitte nicht in den Naturschutzgebieten 
anlanden und auf den Motorbootver-
kehr achten.

einer ersten Badepause einlädt.  Die 
Naturbadestelle ist in unmittelbarer 
Nähe des Naturcampingplatzes D66 
gelegen. Ein Wegweiser mit der Auf­
schrift „Sonnenstrand“ leitet rechts vom 
Eingang auf einen 
Waldweg durch lichten 
Kiefernwald. Nach ein 
paar hundert Metern 
sieht man linkerhand 
bereits das Wasser 
funkeln. 

Vom Schmöldesee geht 
es anschließend 
weiter in den Hölzer­
nen See. Am Nordufer 
liegt das Kinder­
erholungszentrum 
„Hölzerner See”. Hier 
sind Wasserwander­
gruppen und einzelne 
Wassersportler:innen 
immer willkommen. 
Durch eine kurze, nur 
etwa zehn Meter 
breite Brückenunter­
führung gelangen 
Sie zum Klein 
Köriser See. Auf dem 
Gelände der Jugend­
herberge am Südu­
fer lockt wieder eine hübsche Natur­
badestelle.

Zurück auf dem Klein Köriser See geht es 
in eine schmale Wasserstraße zum 
Kleinen und weiter zum Großen Mod­
dersee. Beide Seen sind von einem 
üppigen Flachmoorgürtel umgeben. Der 
sich anschließende Schulzensee liegt 
direkt an der Ortschaft Groß Köris. Am 

Ausgang des Schulzensees unterqueren 
Sie eine Portal­Zugbrücke. 

Den anschließenden Zemminsee errei­
chen Sie durch den Köriser Graben. Der 

Mochgraben verbindet 
den Zemminsee mit 
dem Schweriner See. 
Der zehnte und letzte 
See dieser Tour ist der 
Teupitzer See. Im See 
gibt es mehrere kleine 
Inseln.

Am Wasserstützpunkt 
in Teupitz, einer großen 
Schwimmsteganlage 
mit Solardach, endet die 
Tour. Im Gasthof Tupt­
zer Hafen können Sie 
die Tour bei einem guten 
Essen gemütlich aus­
klingen lassen. Die 
Hafengastätte bietet 
einfache Gerichte der 
gut bürgerlichen Küche 
wie Fisch und Schnitzel 
ebenso wie Imbisse, 
beispielsweise 
Currywurst und Räucher­
fi sch. Auch saisonal 

wechselnde Speisen sind 
im Angebot. Für die Pause 

zwischendurch bieten sich Kaff ee und 
Kuchen an. Besonders schön sitzt es sich 
auf der weitläufi gen Grünfl äche direkt 
am Wasser des Teupitzer Sees. 

Vom Gasthof sind es dann nur noch 
wenige Schritte nach links zur Bushalte­
stelle am Markt. Die Haltestelle befi ndet 
sich auf der rechten Straßenseite.

Foto: Christin Drühl

Teupitzer Hafen

ANREISE

Hinfahrt: z. B. ab Bf Bestensee mit dem 
Bus 724 bis Prieros, Dorf
Rückfahrt: z. B mit dem Bus 726 
ab Teupitz, Markt bis Bf Groß Köris

TICKET-TIPP

Bereits ab drei Personen lohnt sich das 
Berlin-Brandenburg-Ticket (BBT). 
Es gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 0 Uhr 
bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber hinaus können bis zu drei 
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden. 

Wer bereits das Deutschland-Ticket 
nutzt, kommt damit bis nach Prieros.

bahn.de/brandenburg  | vbb.de
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